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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336
Leonie Baier Tel. 0751/6525577
(Stellvertretung)

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 21.05./22.05.2022
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Tel. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/7 91 25 70 
Donnerstag - Christi Himmelfahrt 26.05.2022
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40
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Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
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Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

KW 20 „Schöpferischer Ruhestand“ 
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Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche: 

 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 
 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen  
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
23.05. Frühlingssingen 15:00 Haus der Mitte Reinhold Hartl 

6 27 48 

Dienstag, 
24.05. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
25.05. 

Radlertreff 
 10:00 Wertstoffhof Reinhard Marten 

65 27 31 05 

Mittwoch, 
25.05. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Christi Himmelfahrt 

Freitag, 
27.05. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Auf Schusters Rappen unterwegs auf der 
alten Handelsstraße quer durch Grünkraut 
mit Hans Offenwanger 
Wir wandern auf der alten Handelsstraße, die von Ravens-
burg nach Wangen, quer durch unser Gemeindegebiet 
führte. 
Die Wanderung beginnt am Samstag, den 21. Mai um 
14:00 Uhr in Staig beim Autohaus Höflacher. 
Die Strecke ist 5,5 km lang und gut begehbar. 
Auf dem Weg werden zu den einzelnen Höfen und Weiler 
noch interessante Erklärungen gemacht. 
Für die Rückfahrt ist gesorgt. 
Anschließend wird noch eine gemütliche Einkehr im Haus 
der Mitte angeboten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

SCHIFF AHOI und LEINEN LOS! 
Mit dem Schöpferischen Ruhestand und 
dem Frauenbundes Grünkraut auf den 
Bodensee  
  
Am  2. Juni  wollen wir gemeinsam den Nachmittag an 
und auf dem Bodensee verbringen. Von Lindau aus gehen 
wir auf Fahrt und betrachten vom Schiff aus das Pano-
rama rund um den Bodensee. Nach der Schifffahrt wer-
den wir gemeinsam in ein nettes Lokal zum Abendessen 
gehen. Kosten je nach Zahl der Teilnehmer. Anmeldungen 
sind schon ab sofort möglich im Vorzimmer der Gemeinde 
Grünkraut unter der Telefonnummer 0751 7602-33 oder per 
E-Mail an vorzimmer@gruenkraut.de. 
Maidi Zorell-Fonfara (Frauenbund Grünkraut) 
Peter Kaltenmark (Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisaus-
fahrten) 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 27.05.2022
Redaktionsschluss: 22.05.2022, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Kulturforum

„Zugehört – es wird gelesen!“  
Bei herrlichem Maiwetter las Petra Sans aus den Büchern 
„Mädchenschule“ von Pascale Hugues und „Es kann nur eine 
geben“ von Carolin Kebekus auf dem Platz am Pfarrstadel vor. 

Rund 20 Zuhörer/Innen erfuhren Neues, hörten aber auch 
Bekanntes über die Frauengenerationen der 68er-Jahre und 
aus der jetzigen Zeit. Gekonnt erklärte Petra Sans zwischen 
den Lesepassagen wie sich das Frauenbild bzw. die Frauen 
verändert haben. Durch die Neuerungen der Technik z. B. 

im Haushalt, hat sich die Lebens- und Arbeitssituation zwar 
verbessert, aber die Chancengleichheit, Bezahlung im Beruf, 
Anerkennung und Vereinbarkeit zwischen Familie und Karri-
ere hat sich nicht wirklich geändert. So auch der Tenor der 
Comedy- Queen Carolin Kebekus. Bei einem Gläschen Wein 
gab es auch so manches zum Schmunzeln und die Bücher 
sorgten im Anschluss noch für das eine oder andere nette 
Gespräch unter den Gästen. „Schön, dass solche Veranstal-
tungen wieder stattfinden können“ – so eine Zuhörerin. Ein 
gelungener Auftakt der Reihe „Zugehört – es wird gelesen!“. 
Für das Kulturforum und die Bücherei: Sonja Bäuerle

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 10.05.2022 
Tagesordnungspunkt 5 (Kindergartenbedarfsplanung) wurde 
von der Tagesordnung abgesetzt, da aktuell noch eine Prü-
fung in Sachen Schaffung weiterer Plätze für unter 3-jährige 
gemeinsam mit der kath. Kirchengemeinde als Träger läuft und 
in der Gesamtheit darüber berichtet werden soll. 
  
Vorstellung der neuen Klimaschutzmanagerin beim 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt war die Klimaschutzmana-
gerin des Gemeindeverwaltungsverbands (GVV) Gullen, Greta 
Weithmann, in der Gemeinderatssitzung anwesend. Im GVV 
wird es neben der 50%-Stelle der Klimaschutzmanagerin, die 
durch die Verbandsgemeinden finanziert wird, eine weitere 
geförderte 100%-Stelle für die klimaneutrale Kommunalver-
waltung geben. Diese Stelle wird besetzt, sobald die Förder-
zusage eingetroffen ist. 
Nach einer kurzen persönlichen Vorstellung stellte Frau Weit-
hmann anhand einer Präsentation ihren Aufgabenbereich vor. 
Dieser beinhaltet hauptsächlich die Organisation, Koordination 
und Unterstützung von Maßnahmen im Bereich Klimaschutz 
sowie die Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit. Im Februar 
2022 wurden bei einem Workshop mit den Energieteams der 
vier Gemeinden und den Bürgermeister*innen die Prioritäten 
im Aufgabenbereich der Klimaschutzmanagerin abgestimmt 
und konkrete Maßnahmen zur Umsetzung erarbeitet. Das 
Aufgabengebiet wurde hierfür in verschiedene Themenberei-
che unterteilt. Zusammengefasst erzielte der Workshop fol-
gende Ergebnisse: 
Im Bereich „Energie“ wurden die energetische Gebäude-
sanierung, der Ausbau der Photovoltaik, sowie der Ausbau 

Das Leben ist bezaubernd.  
Man muss es nur 
durch die richtige Brille sehen 

Alexandre Dumas
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von Solar- und Geothermie mit hoher Priorität bewertet. Maß-
nahmen im Bereich „Energie“, die durch die Klimaschutzma-
nagerin umgesetzt werden können, sind insbesondere die 
Bereitstellung umfänglicher Informationen zu den genannten 
Themen (auch über Förderprogramme), Öffentlichkeitsarbeit, 
um Verständnis für die Anlagen zu erhöhen, und Möglichkei-
ten zum Austausch zu den Themen zu schaffen. 
Im Bereich „Mobilität“ stellen die Verbesserung der Bedingun-
gen im Rad- und Fußverkehr sowie Carsharing Themen mit 
hoher Priorität dar. Hier soll sich die Klimaschutzmanagerin 
u.a. für Lückenschlüsse im Radwegenetz stark machen und 
Carsharing-Angebote in den Verbandsgemeinden etablieren. 
Im Bereich „Naturschutz“ haben die Erhöhung der Biodiver-
sität auf den Gemeindeflächen sowie die Kohlenstoffspei-
cherung in Biomasse hohe Priorität. Mögliche Maßnahmen 
wären, den Anteil der Blühflächen zu erhöhen und Schilder 
für eine bessere Akzeptanz anzubringen, der Schutz von Bäu-
men und Gehölzen, sowie Schulungen und Öffentlichkeitsar-
beit. Als zusätzlicher Punkt wurde beim Workshop genannt, 
dass nach Möglichkeit Ökopunkte auf GVV-Ebene generiert 
werden sollen. 
Außerdem wurde das Thema nachhaltiges Bauen mit hoher 
Priorität bewertet, sowie die Prüfung der Klimarelevanz bei 
Beschlussvorlagen der Gemeinden. Mögliche Maßnahmen im 
Bereich Bauen sind neben der Bereitstellung von Informatio-
nen die Organisation eines kleinen Wettbewerbs zum nach-
haltigen Bauen und das Bereitstellen von Flächen durch die 
Gemeinde für eine Recyclingbörse. 
Aktuelle Aufgaben der Klimaschutzmanagerin sind unter ande-
rem die Ausarbeitung eines Fragenkatalogs zur Prüfung der 
Klimarelevanz von Projekten, Anschaffung eines E-Autos und 
Ladeinfrastruktur für den GVV, Mitarbeit an der neuen Home-
page des GVV, sowie die Koordination der Aktion Stadtradeln. 
Es folgt eine kurze Aussprache. Dabei wurde unter anderem 
positiv angemerkt, dass Frau Weithmann mit großer Offen-
heit und Transparenz an das Thema rangeht. Wichtig war der 
Mehrheit des Gremiums, dass man sich nicht in zu vielen Pro-
jekten verzettelt, sondern sich auf wesentliche Dinge im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Ressourcen konzentriert 
und auch Ergebnisse sichtbar werden. Die bisherigen Veran-
staltungen über Photovoltaik und naturnahe Gärten sind sehr 
gut angekommen. Allerdings müsse man sich nicht mehr so 
stark auf Photovoltaik konzentrieren, da dies in der Bevölke-
rung zwischenzeitlich hinlänglich bekannt ist. 
Weiterhin wurde aus dem Gemeinderat angemerkt, dass der 
Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) ein passendes Thema 
für den Gemeindeverwaltungsverband wäre. Hierbei könne 
man einen wichtigen Beitrag zur Einsparung von CO2 und 
damit dem Landesziel zur Klimaneutralität leisten. Carsharing 
wurde vereinzelt als nicht sinnvoll angesehen, da dies zulas-
ten des ÖPNV gehe. 
Der Vorsitzende bedankte sich im Namen des Gemeinderates 
bei Frau Weithmann und wünschte ihr für ihre Arbeit viel Erfolg 
und alles Gute. Er freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
  
Antrag auf Errichtung eines Vordaches, Veilchenweg 4, 
Befreiung 
Im März 2021 wurde im Gemeinderat über die Bauvoranfrage 
positiv entschieden. Die Garage sollte zu Wohnraum umge-
baut werden, die vordere Wand bis in Verlängerung des Wohn-
gebäudes straßenseitig vorgezogen werden. 
Im nun vorliegenden Bauantrag war zusätzlich ein unterge-
ordnetes Vordach über dem Eingang beantragt, das über die 
Baugrenze ragt. Hierfür benötigte es ebenfalls eine Befreiung. 
Die Verwaltung ging davon aus, dass im aktuellen Änderungs-
verfahren des Bebauungsplans „Brühl I“ untergeordnete Vor-
dächer ebenfalls möglich sein werden. 
Nach einer kurzen Beratung wurde der Befreiung mehrheit-
lich zugestimmt. 

Antrag auf Dachumbau mit Einbau einer Dachgaube, 
Holunderweg 29, Befreiung 
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Weiherhalde I“. 
Beantragt war eine Nutzungsänderung von bislang einer 
„Bühne“ über der Garage in ein Arbeitszimmer. 
Die Garage war als Nebenanlage außerhalb der überbau-
baren Fläche erlaubt. Räume zum Aufenthalt sind es nicht. 
Deswegen wurde dafür eine Befreiung beantragt. Die Gren-
zabstände/Abstandsflächen sind dennoch einzuhalten (neue 
Innenwand erforderlich). 
Die Baugrenzen sind in allen Bebauungsplänen vorhanden 
und ordnen die Lage des Hauptgebäudes. Im Gebiet gibt es 
mehrere vergleichbare Fälle, welche nachfolgen könnten und 
im Falle einer Befreiung dann auch gleich behandelt werden 
sollten. 
Aufgrund der geringen Überschreitung der Baugrenze wäre 
eine Befreiung zwar durchaus vorstellbar. Allerdings war es 
der Verwaltung wichtig, dass nicht nur der Einzelfall betrach-
tet wird, sondern man sich auch der möglichen Auswirkungen 
bewusst ist und hierbei eine klare und nachvollziehbare Linie 
beschreitet. Der Bebauungsplan regelt die von der Gemeinde 
vorgegebene „Grenze“ des Machbaren und sollte deshalb vom 
Grundsatz her auch eingehalten werden. 
Nach kurzer Beratung wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, der Befreiung zuzustimmen. 
  
Sanierungsgebiet „Ortskern Grünkraut“ im Landessanie-
rungsprogramm (2007-2021) 
- Aufhebung der Satzung über die förmliche Festset-
zung des Sanierungsgebiets „Ortskern Grünkraut“ vom 
13.05.2008, geändert am 19.03.2013 u. 28.11.2017 
Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat am 13.05.2008 
die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebiets „Ortskern“ beschlossen. Die Satzung trat mit ihrer 
ortsüblichen Bekanntmachung am 06.06.2008 in Kraft. Die 
Satzung wurde am 19.03.2013 und 28.11.2017 geändert. 
Der Bewilligungszeitraum für die städtebauliche Erneuerungs-
maßnahme „Ortskern“ in Grünkraut ist zum 30.04.2021 ausge-
laufen. Die Gemeinde hat dem Regierungspräsidium Tübingen 
die Abrechnung der Maßnahme inkl. Schlussbericht und Foto-
dokumentation am 15.07.2021 zukommen lassen. 
Mit Bescheid des Regierungspräsidium Tübingen vom 
31.03.2022 wurden die als Vorauszahlung gewährten För-
dermittel in Höhe von 800.000 € zum Zuschuss erklärt. Die 
Gesamtsumme der Einnahmen im Rahmen des Sanierungs-
gebiets „Ortskern“ beläuft sich auf 1.409.383,00 €. 
Die Gesamtsumme der Ausgaben beläuft sich auf 1.584.207,89 
€. Es ergibt sich ein Fehlbetrag in Höhe von 174.825,00 €. 
Rückzahlungen an das Land sind somit nicht zu leisten. 
Im Sanierungsgebiet „Ortskern“ in Grünkraut wurden Investiti-
onen in Höhe von rund 4,07 Mio. € ausgelöst, die überwiegend 
dem örtlichen und regionalen Bauhandwerk zugeflossen sind. 
Mit Bescheid des Regierungspräsidiums ist die Sanierungs-
maßnahme „Ortskern“ nun auch förderrechtlich abgeschlos-
sen. 
Nach § 162 Abs. 1 BauGB ist die Sanierungssatzung aufzuhe-
ben, wenn die Sanierung durchgeführt ist, sich als undurch-
führbar erweist oder aus anderen Gründen aufgegeben wird. 
Der Beschluss der Gemeinde, durch den die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebiets aufgehoben wird, ergeht gem. 
§ 162 Abs. 2 BauGB als Satzung. Die Satzung ist öffent-
lich bekannt zu machen. Sie wird mit ihrer Bekanntmachung 
rechtsverbindlich. 
Auf Nachfrage einer Gemeinderätin teilt Kämmerer Fiesel mit, 
dass nach Abschluss der Sanierungsmaßnahme und Aufhe-
bung der Satzung von der Gemeinde weitere Anträge im Lan-
dessanierungsprogramm gestellt werden können. 
Der Aufhebungssatzung für das Sanierungsgebiet „Orts-
kern“ (Aufhebung der Satzung vom 13.5.2008, geändert am 
19.03.2013 und 28.11.2017) wurde gemäß § 162 Baugesetz-
buch (BauGB) einstimmig zugestimmt. 
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Neubewerbung des Vereins Regionalentwicklung Würt-
tembergisches Allgäu e.V. als LEADER-Aktionsgruppe 
„Württembergisches Allgäu“ für die LEADER Förder-
periode 2023-2027n+2 
- Beschluss zur Teilnahme der Gemeinde Grünkraut 
Ausgangslage 
Das Aktionsgebiet Württembergisches Allgäu wurde am  
7. Januar 2015 erstmalig als LEADER-Aktionsgruppe (LAG) 
ausgewählt. Die bisher 13 teilnehmenden Kommunen waren 
alle dem Landkreis Ravensburg zugehörig. Im Zuge der Neu-
bewerbung für die Förderperiode 2023-2027n+2 können nun 
weitere Kommunen aufgenommen werden. Hierbei hat die 
Gemeinde Grünkraut  ihr Interesse bekundet, ebenso in die 
LAG Württembergisches Allgäu mit aufgenommen zu werden. 
Die LAG Württembergisches Allgäu erweitert sich zudem um 
die den Gemeinden Achberg und Schlier aus dem LK Ravens-
burg, die Gemeinde Neukirch aus dem Landkreis Bodensee 
sowie der Gemeinde Rot an der Rot, Landkreis Biberach. 
  
Rückblick LEADER 2014-2020  
In der auslaufenden Förderperiode wurden im Aktionsgebiet 
Württembergischen Allgäu 3,82 Mio. € Fördergelder für ver-
schiedenste Projekte generiert. Insgesamt wurden 51 Pro-
jekte mit einem Projektvolumen von 13,4 Mio. € in der Region 
umgesetzt (Stand: 12/2021). 
Für die vergangene Förderperiode standen der LAG Würt-
tembergisches Allgäu insgesamt 2,7 Mio. € EU-Mittel sowie 
weitere Landesmittel in Höhe von 1,12 Mio. € zur Verfügung. 
Hinzu kamen 60% Förderanteil für den Betrieb des Regional-
managements. 
Jede Kommune in der Gebietskulisse konnte von den Geldern 
profitieren, da mindestens eins, meist aber mehrere Projekte je 
Gemeinde sowie interkommunal Projekte umgesetzt wurden. 
Die Höhe der Förderung je Projekt wird anhand einer vorge-
gebenen Fördersatztabelle bestimmt. Die Fördersätze liegen 
i.d.R. zwischen 30% und 60%. Für spezielle Landesförderun-
gen können diese Fördersätze auch höher liegen. 
  
Der Verein Regionalentwicklung Württembergisches All-
gäu e.V. 
Der Verein Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu 
e.V. (ReWA e.V.) gründete sich im Juni 2015 und formiert sich 
bisher aus den Städten Bad Wurzach, Leutkirch, Isny und 
Wangen sowie den Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Amtzell, 
Argenbühl, Bodnegg, Kißlegg, Vogt, Waldburg und Wolfegg, 
dem Landkreis Ravensburg, Institutionen, Unternehmen und 
privaten Personen aus der Region. Bedingt durch das dem 
Verein angegliederte EU-Förderprogramm „LEADER“ agiert 
er als LEADER-Aktionsgruppe (LAG). 
Die zugehörige LEADER-Geschäftsstelle (Regionalmanage-
ment), begleitet den Verein bzw. die LAG in allen Maßnah-
men der zielgerichteten Entwicklung der Region anhand der 
Steuerung, Evaluierung und Fortschreibung des Regionalen 
Entwicklungskonzepts (REK). Dabei sichert die Geschäfts-
stelle eine breite Beteiligung und regionale Vernetzung ab, 
führt Qualifizierungs- und Sensibilisierungsmaßnahmen durch, 
moderiert Arbeitskreise, Unternehmensnetzwerke u. ä. Koope-
rationen und berät Projektträger hinsichtlich des LEADER-För-
derprogramms. Auch die Antragstellung und Abrechnung von 
Fördermitteln ist zentrale Aufgabe der Geschäftsstelle. 
Die Vereinsorgane bilden: 
- der Vorstand 
- die Mitgliederversammlung 
-  der auf Basis des LEADER-Förderprogramms gebildete 

Lokale Steuerungskreis (LSK)
  (Der LSK agiert als Entscheidungsgremium und beschließt 

über die Projekte) 
- die Geschäftsstelle (Regionalmanagement) 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.re-wa.eu oder 
https://www.wuerttembergisches-allgaeu.eu  
  

Was ist LEADER? 
LEADER ist ein Förderinstrument der Europäischen Union 
und wird aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) finanziert. Das 
Wort LEADER ist eine Abkürzung und bedeutet ausgeschrie-
ben „Liaison Entre Actions de Développement de l’Économie 
Rurale “, übersetzt „Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung des ländlichen Raums“. In Baden-Württemberg wer-
den im Zuge der LEADER-Förderung neben reinen EU-Mitteln 
auch Landes-Fördermittel zur Verfügung gestellt. 
Im Mittelpunkt der LEADER-Förderung stehen insbesondere 
Vorhaben, die die Innovations- und Wirtschaftskraft in den 
Regionen, die interkommunale Zusammenarbeit und den Tou-
rismus stärken. Darüber hinaus sollen Antworten auf die drän-
genden Herausforderungen, wie etwa den demografischen 
Wandel, Klimawandel und oder Ressourcenschutz entwi-
ckelt und erprobt werden. LEADER ist nur in festgelegten Pro-
grammgebieten möglich. 
Dieses EU-weite Förderprogramm zeichnet sich vor allem 
durch den „Bottom-Up-Ansatz“ aus, also einem Projektan-
satz von unten nach oben. Das bedeutet, dass ausschließlich 
die örtliche LEADER-Aktionsgruppe über die zu fördernden 
Projekte entscheidet. Auf Landesebene wird dieser Prozess 
lediglich überwacht und gesteuert. 
  
LEADER Regionen in Baden-Württemberg 
LEADER wird in Baden-Württemberg in kleineren, abgegrenz-
ten Gebieten des ländlichen Raums durchgeführt (LEADER-Ak-
tionsgebiete), die unter geographischen, wirtschaftlichen 
und sozialen Gesichtspunkten eine Einheit bilden und auch 
über Landkreisgrenzen hinaus angelegt sind. In Baden-Würt-
temberg gibt es in der derzeit auslaufenden Förderperiode  
18 LEADER-Regionen, die sich in einem vorgeschalteten lan-
desweiten Wettbewerb mit den ausgearbeiteten regionalen 
Entwicklungskonzepten durchgesetzt haben. 
  
Wie geht es nach dieser Förderperiode weiter? 
Das LEADER-Förderprogramm wird es weiterhin in 
Baden-Württemberg geben. Allerdings ist der für mehrere 
Jahre geltende Finanzrahmen der EU noch nicht verabschie-
det und man kann mit großer Wahrscheinlichkeit davon aus-
gehen, dass die ELER-Mittel um ca. 15% gekürzt werden. 
Da weniger Mittel zur Verfügung stehen, aber trotzdem gleich 
viele Projekte in einer LEADER-Region gefördert werden sol-
len, plant das Land voraussichtlich mit weniger Förderregio-
nen. Deshalb kann wahrscheinlich nicht jede bisherige Region 
erneut Förderregion werden. Wer weiter berücksichtigt wer-
den möchte, muss eine möglichst aussagekräftige und attrak-
tive Bewerbung vorlegen. Die genaue Höhe der Fördermittel 
je Region steht ebenfalls noch nicht fest, hier wird man sich 
noch ein bis zwei Jahre gedulden müssen. Der Start der Aus-
gabe der Fördermittel wird frühestens Anfang 2023 erfolgen. 
Die Bewerbung muss jedoch schon früher beim Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ein-
gereicht werden. Die Bewerbungsfrist ist der 22. Juli 2022, 
12:00 Uhr. 
Als Bewerbung für die neue LEADER-Förderperiode 2023-
2027n+2 dient in Baden-Württemberg die Erstellung eines 
Regionalen Entwicklungskonzepts (REK). Zu den Bewerbungs-
unterlagen wird eine verbindliche Zusage der teilnehmenden 
Gebietskörperschaften über die Kofinanzierung in Höhe von 
40% der EU-Mittel für das Regionalmanagementbis zum 
Jahr 2029 benötigt. 
Rahmen  
Fortführung und Finanzierung des Regionalmanagements 
(LEADER-Geschäftsstelle) 
Die Kosten für das Regionalmanagement werden anhand 
eines Verteilungsschlüssels auf die Städte, Gemeinden und 
Landkreise aufgeteilt. Der Verteilungsschlüssel wird aus einem 
Grundbetrag und einem einwohnerzahlbezogenen Betrag 
jeder Gemeinde zusammengesetzt. Daraus entsteht ein jährli-
cher Betrag, den jede Gebietskörperschaft an die LEADER-Ak-
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tionsgruppe bzw. an den Verein zu leisten hat. Die Beiträge 
sind im gesamten Zeitraum der LEADER-Förderung zu zah-
len. In der kommenden Förderperiode besteht der Förder-
zeitraum bis einschließlich 2029. 
  
Das Regionalmanagement wird wie folgt finanziert: 
- 60 % LEADER-Fördermittel 
-  40 % kommunaler Eigenanteil aus der Region (zzgl. nicht 

förderfähiger Kosten) 
  
Der kommunale Eigenanteil soll wie folgt aufgeteilt werden: 
- 70% zwischen den Städten und Gemeinden 
-  30% zwischen den Landkreisen Ravensburg, Biberach 

und Bodenseekreis 
  
Leider konnte in der Gemeinderatssitzung kein Vertreter der 
LEADER Aktionsgruppe wegen Terminüberschneidungen 
anwesend sein. 
Unter anderem die Gemeinde Grünkraut wollte bereits bei 
der ersten Förderkulisse der Aktionsgruppe beitreten. Dies 
war jedoch aus rechtlichen Gründen (Größe der Gebietsku-
lisse) nicht möglich.  Die Gebietskulisse wurde erweitert, so 
dass auch die Gemeinde Grünkraut, neben weiteren Gemein-
den, nun Mitglied werden kann und aus Sicht der Verwaltung 
auch Mitglied werden sollte. Die jährlichen Kosten sind über-
schaubar. LEADER ist ein tolles Aktionsprogramm zur Unter-
stützung der regionalen Entwicklung. 
Weitere Informationen, auch über vergangene Projekte, gibt 
es unter www.re-wa.eu 
Für die Gemeinde Grünkraut entstehen Kosten in Höhe von 
voraussichtlich 2.577,84 Euro/Jahr 
Kämmerer Fiesel informiert, dass Anträge im LEADER-Akti-
onsprogramm sowohl von Privaten, Gewerbetreibenden oder 
öffentlichen Stellen gestellt werden können. Wenn die För-
deranträge den Zielen des LEADER-Aktionsprogramms ent-
sprechen und gut begründet sind, bestehe je nach Zahl der 
vorliegenden Anträge und der zur Verfügung stehenden Mit-
tel auch eine gute Chance auf eine Förderung. Dabei beträgt 
der Finanzierungsanteil der Gemeinde Grünkraut bei privaten 
oder gewerblichen Anträgen im „Regionalbudget“ (Kleinpro-
jekte bis max. 20.000 € -netto- Investitionskosten) 10 % der 
Investitionskosten. Bei Anträgen über 20.000 € netto Investi-
tionskosten hat die Gemeinde keinen Anteil zu tragen. 
Der Teilnahme am Bewerbungsverfahren für die LEADER-För-
derperiode 2023-2027n+2 in der Region Württembergisches 
Allgäu, der Aufnahme der Gemeinde Grünkraut in den ReWA 
e.V. sowie der Fortführung der Geschäftsstelle (Regionalma-
nagement) der LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches 
Allgäu wurde mit großer Mehrheit zugestimmt. Weiterhin wurde 
zugestimmt, dass die anteiligen kommunalen Mittel für die 
Kofinanzierung der Geschäftsstelle für die Jahre 2023 bis 
2029, wie in der Sitzungsvorlage dargestellt, übernommen 
werden. 
  
Annahme von Spenden 
Eine Spende in Höhe von 100 € für die Dorfputzede Grünkraut 
ist bei der Gemeinde eingegangen und wurde vom Gemein-
derat einstimmig angenommen. Bürgermeister Lehr bedankte 
sich für die Spende zur Unterstützung der Aktion. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 12.04.2022 wurde angenom-
men. 
Es gab keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
bekanntzugeben. 

Bekanntgabe 
Sachstand Gerichtsverfahren zum Bauvorhaben in der 
Rosenstraße 6 
Die Verwaltung hat bereits in einer der letzten Sitzungen über 
die Gerichtsverhandlung in Sachen Anfechtung der Baugeneh-

migung für Flst. 792, Rosenstraße 6 berichtet. Die Gemeinde 
habe Recht bekommen. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass von Seiten der Baurechtsbe-
hörde nun angekündigt wurde, in Berufung zu gehen und den 
Fall höchstrichterlich abschließend klären zu lassen. 
  
Anfrage 
Stand in Sachen Bauvorhaben Liebenhoferstraße 7 
Es wurde nach dem Stand in Sachen Bauvorhaben Lieben-
hoferstraße 7 gefragt. Der Vorsitzende teilt mit, dass nach der 
Durchführung der kürzlich stattgefundenen Beteiligungsver-
anstaltung zum Baugebiet Brühl II nun das Gespräch mit den 
Eigentümern des betreffenden Grundstücks gesucht wird.

 
Gemeinde Grünkraut Landkreis Ravensburg 

 
Satzung 

zur Aufhebung der Satzung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebiets „Ortskern“ 

(Aufhebungssatzung „Ortskern“) 
  
Nach § 162 des Baugesetzbuchs (BauGB) in Verbindung mit 
§ 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
in der derzeit jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Grünkraut am 10.05.2022 folgende Satzung 
beschlossen. 
  

§ 1 
Gegenstand der Satzung 

Die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsge-
biets „Ortskern“ vom 13.05.2008, rechtsverbindlich seit dem 
06.06.2008, mit 1. Erweiterung durch Gemeinderatsbeschluss 
vom 19.03.2013, rechtsverbindlich seit 28.03.2013, zuletzt 
geändert durch Gemeinderatsbeschluss vom 28.11.2017, 
rechtsverbindlich seit 08.12.2017, wird aufgehoben. 
  

§ 2 
Satzungsgebiet 

Das Gebiet der aufgehobenen Satzung ist in beigefügtem 
Lageplan der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 
vom Juli 2021 dargestellt. 
  
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung. 
  

§ 3 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer ortsüb-
lichen Bekannt- machung in Kraft. 

Ausgefertigt. 

Grünkraut, den 11.05.2022 

gez. 
Lehr, Bürgermeister 
  

Hinweise 
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB eine nach  
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder von 
aufgrund der Gemeindeordnung erlassenen Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort genannten Umfang unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
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Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht worden ist. 
  
Die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften oder 
die Mängel der Abwägung sind schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Grünkraut geltend zu machen. 
  
Die Satzung einschließlich Begründung sowie der Lageplan 
können ab dem Zeitpunkt der Bekanntmachung während der 
Dienstzeiten bei der Gemeinde Grünkraut von jedermann ein-
gesehen werden.

Rathaus geschlossen 
Am Blutfreitag, 27. Mai 2022 bleibt das Rathaus geschlossen. 
Bei einem Sterbefall melden Sie sich bitte unter 0751-
760224 

Landratsamt Ravensburg - Borkenkäfer 
Landkreis Ravensburg 

An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises 
Ravensburg 
H i n w e i s 

nach § 68 Landeswaldgesetz  
zur Borkenkäferbekämpfung 

Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmun-
gen des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 
Nrn. 4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur 
Abwehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von 
Fichtenborkenkäfern  folgende Maßnahmen durchzuführen: 
1.  Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käfer-

befall  (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf 
Spinnweben und Brombeerblättern, Harztropfen am 
Stamm, Abfall grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch 
teilweise im Wald liegenden Fichten-Sturmhölzer. Beson-
ders zu kontrollieren sind 50- jährige und ältere Bestände, 
sowie Orte mit Käferholzanfall in den letzten Jahren. 

2.  Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme  
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelasse-
nem Insektizid). 

3.  Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall  und sofortige 
Entseuchung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 
2-wöchigem Turnus  erfolgen. 

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2  setzt das Forst-
amt gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine 

Frist bis zum 20.6.2022 
Die Maßnahme Ziff. 3  hat während des Sommerhalbjahres 

bis 30.9.2022 
zu erfolgen. 

Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Ent-
seuchung) nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt 
fachkundige Unternehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 
LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Ver-
waltungsvollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwun-
gen werden kann. 
  
Ravensburg, den 20.05.2022 gez. Landrat
 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde: 
- Hörgerät 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Flagge zeigen - Demokratie leben 
Tag des Grundgesetzes am 23. Mai  
Der internationale Tag der Demokratie ist im Jahr 2007 von 
den Vereinten Nationen ins Leben gerufen worden, um dar-
auf aufmerksam zu machen, dass die Demokratie ein Gut ist, 
das Schutz und Einsatz bedarf. Am 15. September „Tag der 
Demokratie“ wurde die Fahne erstmals durch die Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister der Städte und Gemeinden 
im Landkreis gehisst. 
Auch die Gemeinde Grünkraut beteiligt sich an diesem Projekt. 
Aktueller Anlass ist der 23. Mai „Tag des Grundgesetzes“. 
Mit dem Hissen der „Demokratie leben!“ Fahne erinnern die 
Kommunen daran, dass Demokratie keine Selbstverständ-
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lichkeit ist. Sie muss jeden Tag neu mit Leben gefüllt werden 
- auch gerade in der aktuellen Zeit! 

LEADER-Aktionsgruppe  
Württembergisches Allgäu  
LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu 
schloss am 10.05.2022 erfolgreich ihren Beteiligungspro-
zess ab! 
Nach einer Reihe von Themen-Workshops im Zuge der 
bevorstehenden Neubewerbung für die neue LEADER-För-
derperiode 2023-27/29 begrüßten Vorstandsvorsitzender 
Dieter Krattenmacher und Geschäftsführer Clemens Stad-
ler am 10.05.2022 im Neuen Schloss in Kißlegg zahlreiche 
Interessierte zur Abschlusskonferenz! 
Im Zeitraum 2015-03/2022 konnte die LEADER-Aktions-
gruppe (LAG) Württembergisches Allgäu mit 57 Projekten 
rund 4,1 Mio. EUR Fördergelder zur Stärkung unseres länd-
lichen Raums generieren. Dies entspricht einem Projektvolu-
men von 14,3 Mio. EUR. Um weiterhin LAG zu bleiben und 
auch in Zukunft als Region Württembergisches Allgäu von den 
EU- und Landesmitteln profitieren zu können, strebt der Ver-
ein Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. (ReWA 
e.V.) eine erfolgreiche Bewerbung für die neue LEADER-För-
derperiode 2023-27/29 an und schreibt in diesem Zuge das 
bestehende Regionale Entwicklungskonzept (REK) fort. 
Unter breiter Bürgerbeteiligung wurden hierfür in den letz-
ten Wochen Wünsche, Interessen und Kriterien in mehreren 
Workshops zu den Themen Klima, Jugend, Nahversorgung/
Regionale Wirtschaft und Generationsgerechte und integra-
tive Dorfentwicklung samt bürgerschaftlichem Engagement 
erarbeitet und eingebracht. Zusätzlich gab es eine Exper-
tenrunde zum Thema Tourismus in unserer Region, die den 
Standortvorteil „Allgäu“ klar betonte und hervorhob. Zur fina-
len Ausgestaltung des REK´s wurden mit der Abschlusskonfe-
renz die wichtigsten Themen herausgearbeitet und Eckpunkte 
gesetzt. Im weiteren Prozess wird Moderatorin und externe 
Beraterin, Maria Rigal (Unternehmens- und Kommunalbera-
tung) in Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle ReWA e.V. 
die Themen nun ausformulieren und das Regionale Entwick-
lungskonzept fortschreiben. Für den überdurchschnittlichen 

Einsatz und die gelungene Durchführung des Beteiligungspro-
zesses bedankte sich Geschäftsführer Clemens Stadler schon 
jetzt herzlich bei Frau Rigal und hofft, dass es mit LEADER 
auch in Zukunft für unsere Region weitergehen wird. Die fünf 
Kommunen Achberg, Neukirch, Grünkraut, Schlier und Rot 
a.d. Rot würden dann ebenfalls Teil der LEADER-Gebietsku-
lisse und könnten von LEADER als auch vom Förderprogramm 
„Regionalbudget für Kleinprojekte“ gleichermaßen profitieren. 
Die Bewerbung muss bis spätestens 22.07.2022 um 12 Uhr 
beim Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) in Stuttgart fristgerecht eingereicht 
werden. Da sich landesweit mehr LEADER- Aktionsgruppen 
beworben haben, als voraussichtlich tatsächlich ausgewählt 
werden können, bleibt es weiter spannend. Die Entscheidung 
wird frühestens für Herbst 2022 erwartet.

Herzlichen Glückwunsch zur Kommunion 

Gott gebe dir für jeden Sturm 
einen Regenbogen, 

für jede Träne ein Lächeln, 
für jede Sorge eine Aussicht 

und eine Hilfe 
in jeder Schwierigkeit. 

Irischer Segenswunsch 
 

Herzlichen Glückwunsch zur Kommunion wünschen 
Gemeinderat, Bürgermeister Holger Lehr 

und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 

Vergünstigter Eintritt ins Flappachbad für 
Kinder im Rahmen der Familienförderung 
der Gemeinde 
Auch in der Badesaison 2022 fördert die Gemeinde wie-
der den Eintritt für Kinder ins Flappachbad. 

Antragsberechtigt sind: 
1.  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben. 

2.  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben. 

3.  Familien mit einem schwer behinderten (mind. 50 v.H) 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben. 

4.  Familien, die SGB II - bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

5.  ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und 
6.  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-

tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Die Gemeinde gibt Zwölferkarten aus. Die Gutscheine kön-
nen ab sofort im Rathaus, Bürgerbüro Frau Klink, für Kinder 
ab 6 Jahren (darunter ist der Eitnritt frei) abgeholt werden. 
Gemeindeverwaltung 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Straßensanierung/Risssanierung 
in der Weiherhalde und im Herrenfeld 
am 19. und 20. Mai 
Voraussichtlich am 19. und 20. Mai ist die Firma Hörmann 
in Bodnegg und Grünkraut unterwegs, um die Risse in den 
Straßen beider Gemeinden zu sanieren. Dabei werden die 
Risse mit einer schwarzen Wulst verschlossen. Die Arbei-
ten sind wetterabhängig und können nur bei schönem, tro-
ckenem Wetter ausgeführt werden. 
Wir bitten Sie daher in diesem Zeitraum, in der Weiher-
halde und im Herrenfeld, nicht auf den Straßen zu parken. 
Diese Information haben wir leider erst sehr kurzfristig von 
der ausführenden Firma erhalten. Sollte das Wetter nicht 
passend sein, müssen die Sanierungsarbeiten auch noch-
mals verschoben werden.

Grünkrauter Geschenkgutschein 

Sachbeschädigung in Liebenhofen  
und auf dem Sportplatz in der Nacht vom  
Samstag, 14.05.22 auf Sonntag, 15.05.22 
In der Nacht vom Samstag auf Sonntag, wurden von unbe-
kannten Tätern auf einer Streuobstwiese in Liebenhofen 
sechs Jungbäume, nebst Pfosten und Verbissschutz mutwil-
lig beschädigt und zerstört.
Die unbekannten Täter gingen quer über die Streuobstwiese 
weiter zum östlichen Teil des Sportplatzes. Den Platz betra-
ten sie durch ein kleines Türchen, welches dazu dient, die ins 
Gelände geschossenen Bälle zu holen. Dort legten sie einen 
Baum nieder und rissen das Gaststättenschild heraus. Ferner 
wurde auch ein Fußball-Tor umgeschmissen. 

Es wurde Anzeige erstattet. Sachdienliche Hinweise nimmt 
das Polizeirevier Ravensburg, Herr Kudella, Telefon 0751-
8030 entgegen.

TWS tauscht Wasserzähler aus 
Die TWS Netz GmbH tauscht ab 30. Mai 2022 die Wasser-
zähler aus, deren gesetzliche Eichfrist abläuft. Dieser Service 
ist kostenlos. Die Kunden, bei denen ein Austausch ansteht, 
werden von der TWS vorab mit Terminvorschlägen ange-
schrieben. Die Monteure können sich als Servicemitarbeiter 
der TWS ausweisen. Bitte beachten Sie die Hinweise auf der 
Rückseite Ihres Anschreibens: 
Um eine korrekte jährliche Abrechnung durchführen zu kön-
nen, gelten für Wasserzähler gesetzliche Eichfristen, die ein-
gehalten werden müssen. Die Eichung, die in erster Linie zum 
Schutz des Verbrauchers dient, erfolgt durch eine Eichbehörde 
oder durch eine staatliche Prüfstelle. Zu diesem Zweck müs-
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sen die Zähler beim Kunden ausgebaut und durch ein bereits 
neu geeichtes Gerät ersetzt werden. 
Für Terminänderungen ist das Team der Arbeitsvorbereitung 
der TWS per E-Mail: arbeitsvorbereitung@tws-netz.de oder 
unter Telefon 0751/804- 2010 zu erreichen. Für technische 
Rückfragen kontaktieren Sie bitte das Team Zählerwesen unter 
Telefon 0751/804-2298. 
Die TWS Netz GmbH wurde zum 1. Januar 2022 mit der techni-
schen Betriebsführung der Infrastruktur für Trinkwasser beauf-
tragt und kümmert sich seither um den Betrieb und Unterhalt 
der Wassernetze und - anlagen. 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
24.05.2022
07.06.
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

 „Auf zu neuen Wegen – in unseren Kommunen 
anders wirtschaften“ 
Unter diesem Motto stand das diesjährige RENN.süd-Forum, 
das am 6. Mai in Ulm stattfand. Drei engagierte Ehrenamtli-
che aus Bodnegg sowie die Klimaschutzmanagerin des GVV 
Gullen waren vor Ort. RENN steht für „Regionale Netzstellen 
Nachhaltigkeitsstrategien“. 
Alternative Wirtschaftsformen bieten mögliche Lösungs-
ansätze für die Klimakrise, das Artensterben und soziale 

Ungleichheiten. Allerdings agieren diese Wirtschaftsformen 
aktuell noch in Nischen. Beim Forum wurden Projekte, Initia-
tiven und Firmen mit dem thematischen Schwerpunkt „anders 
wirtschaften“ vorgestellt und diskutiert. 
Zum Auftakt verdeutlichte Michael Kopatz – Wissenschaft-
ler am Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie 
sowie Autor mehrerer Bücher zum Thema nachhaltige Wirt-
schaft – die Notwendigkeit grundlegender Innovationen in 
der Wirtschaft, um den aktuellen Herausforderungen etwas 
entgegensetzen zu können. Es brauche Wachstum in Berei-
chen wie zum Beispiel der Holzbauweise oder dem Radver-
kehr, aber manche Bereiche müssen auch schrumpfen, zum 
Beispiel der Flugverkehr. Die Welt könne nicht allein durch 
persönlichen Verzicht verändert werden - systemische Ver-
änderungen seien überfällig. Sein 2021 erschienenes Buch 
„Wirtschaft ist mehr“ steht kostenlos als PDF auf der Home-
page des Wuppertal Instituts zur Verfügung. 
Unter den zahlreichen beim Forum vorgestellten Initiativen 
war unter anderem der nachhaltige Mobilfunkanbieter WEtell 
und die Regionalwert AG Bodensee-Oberschwaben. Bei der 
Regionalwert AG werden Menschen, die ökologisch und sozial 
nachhaltig Geld anlegen möchten mit Bio-Betrieben, die finan-
zielle Unterstützung benötigen, zusammengebracht.

Feuerwehr

Einsatz am 22.04.2022, Z0 Unterstützung Rettungsdienst
Einsatzdauer: Beginn 17:48 Uhr, Ende 18:40 Uhr
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, MTW; Feu-
erwehr Ravensburg, DLK
Mannschaftsstärke: 2 Mann 
Im Ortsteil Liebenhofen wurde die Feuerwehr zur Unterstüt-
zung des Rettungsdienstes gerufen.
Es musste eine Person patientenschonend aus dem 1. OG 
mittels Drehleiter gerettet werden.
 
Einsatz am 23.04.2022, B2 Brandmeldeanlage
Einsatzdauer: Beginn 18:59 Uhr, Ende 19:41 Uhr
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, HLF20, 
LF8/6
Mannschaftsstärke: 14 Mann 
Die Brandmeldeanlage der Schule/Festhalle hatte ausgelöst. 
Bei der Erkundung konnte festgestellt werden, dass die Brand-
meldeanlage durch Dampf ausgelöst hatte.
Es waren keine weiteren Maßnahmen durch die Feuerwehr 
notwendig. Die Anlage wurde zurückgestellt und an den Betrei-
ber übergeben.
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Einsatz am 12.05.2022, B2 Brandmeldeanlage
Einsatzdauer: Beginn 13:32 Uhr, Ende 14:15 Uhr
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut,  HLF20, 
LF8/6 in Bereitstellung
Mannschaftsstärke: ca. 13 Mann 
In einem Gewerbebetrieb im Ortsteil Gullen hatte die Brand-
meldeanlage ausgelöst. Bei der Erkundung konnte festge-
stellt werden, dass die Brandmeldeanlage durch Arbeiten an 
einem Ofen ausgelöst wurde.
Es waren keine weiteren Maßnahmen durch die Feuerwehr 
notwendig. Die Anlage wurde zurückgestellt und an den Betrei-
ber übergeben.

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

* Brückentag * 
Am Freitag, den 27.05.2021 (Blutfreitag), ist die Bücherei 
wie gewohnt von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 

Bücher des Monats 

 
ISBN/EAN: 9783462001747, KIEPENHEUER & WITSCH, 352 Seiten 

Bekannt aus Film und Fernsehen: Carolin Kebekus. In Ihrem Buch „Es kann nur eine geben“ 
beschreibt Sie treffend mit Humor die Situation der Frauen im 21. Jahrhundert. Eigentlich klingt es 
ganz leicht: Frau ist begabt, ehrgeizig und klug, also kann sie es schaffen, ganz nach oben zu 
kommen. Aber ist es wirklich so einfach? Carolin Kebekus bohrt den Finger tief in die Wunde der 
Chancenbenachteiligung von Frauen – das ist so nötig wie lustig.  

 

 

ISBN/EAN: 9783462001747, KIEPEN-
HEUER & WITSCH, 352 Seiten 
Bekannt aus Film und Fernsehen: 
Carolin Kebekus. In ihrem Buch „Es 
kann nur eine geben“ beschreibt sie 
treffend mit Humor die Situation der 
Frauen im 21. Jahrhundert. Eigentlich 
klingt es ganz leicht: Frau ist begabt, 
ehrgeizig und klug, also kann sie es 
schaffen, ganz nach oben zu kom-
men. Aber ist es wirklich so einfach? 
Carolin Kebekus bohrt den Finger tief 
in die Wunde der Chancenbenachtei-
ligung von Frauen – das ist so nötig 
wie lustig. 
 

ISBN/EAN: 9783498002718, ROWOHLT, 304 Seiten 

 
ISBN/EAN: 9783462001747, KIEPENHEUER & WITSCH, 352 Seiten 

Bekannt aus Film und Fernsehen: Carolin Kebekus. In Ihrem Buch „Es kann nur eine geben“ 
beschreibt Sie treffend mit Humor die Situation der Frauen im 21. Jahrhundert. Eigentlich klingt es 
ganz leicht: Frau ist begabt, ehrgeizig und klug, also kann sie es schaffen, ganz nach oben zu 
kommen. Aber ist es wirklich so einfach? Carolin Kebekus bohrt den Finger tief in die Wunde der 
Chancenbenachteiligung von Frauen – das ist so nötig wie lustig.  

 

 

ISBN/EAN: 9783498002718, ROWOHLT, 304 Seiten 

Ein völlig anderes Bild der Frauen beschreibt Pascale Hugues in Ihrem Buch „Mädchenschule“. Zwölf 
Mädchen schreiben 1968 in das Poesiealbum der Autorin. Die Adjektive, mit denen sie dichten, lauten 
klein, süß, bescheiden. Niemals stolz, mutig, ehrgeizig. Diese Eigenschaften sind nur für Männer 
vorgesehen. 50 Jahre später macht sich Pascale Hugues auf die Suche nach diesen Mädchen und 

Ein völlig anderes Bild der Frauen 
beschreibt Pascale Hugues in Ihrem 
Buch „Mädchenschule“. Zwölf Mäd-
chen schreiben 1968 in das Poesie-
album der Autorin. Die Adjektive, mit 
denen sie dichten, lauten klein, süß, 
bescheiden. 
Niemals stolz, mutig, ehrgeizig. Diese 
Eigenschaften sind nur für Männer 
vorgesehen. 50 Jahre später macht 
sich Pascale Hugues auf die Suche 
nach diesen Mädchen und erzählt 
von ihren Leben als erwachsene 
Frauen. Eine spannende Reise in die 
Zeit der ´68-erRevolution.

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Lerngang zum Klärwerk  
Am 11.5. 22 fuhr unsere Klasse zum Klärwerk Langwiese, 
da wir uns zurzeit mit dem Thema Wasserverschmutzung 
beschäftigen. 
Der Betriebsleiter zeigte uns zuerst einen Film über die ganze 
Anlage. Sie wurde 1974 erbaut und 20 Menschen arbeiten in 
dem Klärwerk. 
Das Klärwerk hat 3 Reinigungsstufen, die über viele Becken 
verteilt und auf ganz verschiedene Weisen das Abwasser aus 
dem Schussental säubern. Die hohen, blauen Faultürme, in 
denen der Faulschlamm gelagert wird, sieht man schon von 
weitem. Über 110 Treppen durften wir hinaufsteigen und hat-
ten einen tollen Blick auf das Schussental bis hin zu den Alpen. 
Da das gereinigte Wasser aus dem Klärwerk über die Schus-
sen in den Bodensee fließt und der Bodensee der Trinkwasser-
speicher für viele tausend Menschen ist, musste man sich viele 
Gedanken machen, um das Wasser sauber zu bekommen. 
Am Schluss erzählte uns der Betriebsleiter noch, dass manch-
mal Menschen anrufen und fragen, ob ihr Ehering, das Handy 
oder ihr Gebiss gefunden wurde. 
Da sieht man mal, was so alles ins Klo fällt. 
(von Till Miehle, Jonas Bergen, Valentin Willburger und C. Kiesel)
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Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

St. Nikolaus St. Christophorus 

Frühling in der Naturgruppe 
Es herrscht reges Treiben rund um die Naturgruppe: 
Die Mitarbeiter, Herr Kümmerle, Herr Iwansky und Herr Keckei-
sen von der Schreinerwerkstatt im Haus der Mitte schleifen 
Holzscheiben.... 
Frau Hess strickt überdimensionale Wollsocken... 
Familie Sterk spendet wetterfeste Farben.... 
Eltern bemalen mit ihren Kindern Holzscheiben, Holzlatten 
und Äste... 
Dann, am Samstag, 30. April um 10.00 Uhr morgens kom-
men bei strömendem Regen elf Familien mit Werkzeug bela-
den den Hang zum Bauwagen der Naturgruppe herunter. Sie 
lassen sich nicht schrecken, denn schließlich sind die Kinder 
auch bei jedem Wetter draußen und kommen zu unserer jähr-
lichen Naturgruppenaktion. Unser Platz rund um den Bauwa-
gen soll repariert und verschönert werden. 
Eine Benjeshecke als Windschutz und als Lebensraum für 
allerhand kleine Tiere soll entstehen. 
Unser Waldsofa mitten im Wald wird repariert und für die 
kleinen Gäste unserer Naturküche werden Sitzgelegenhei-
ten geschaffen. 
Außerdem passen ab sofort süße Zwerge auf unsere Ruck-
säcke auf und aus den großen Socken werden wilde Ste-
ckenpferde. 
Fröhlich wird gemeinsam gesägt, gehämmert, geschraubt, 
schwere Rugel geschleppt, Löcher gegraben, gebastelt und 
gewerkelt. Nach drei Stunden schweißtreibender Arbeit sieht 
der Platz aus wie neu und jetzt ist es Zeit für ein wohlverdien-
tes Vesper. 
Glücklich und zufrieden gehen wir schließlich alle nach Hause. 
Herzlichen Dank an alle, die im Vorfeld und am Aktionstag 

gespendet und so fleißig geholfen haben,  um einen schönen 
Ort für unsere Kinder zu gestalten. 
Es hat allen Spaß gemacht und es ist schön zu sehen, was 
wir gemeinsam schaffen können. 
  
Herzliche Grüße aus der Naturgruppe 
 

Gästeamt
Radreiseregion 
Naturschutzkammern 
Allgäu 
Vorwort 
Die 13 Radtouren durch 
das sonnenreiche Voralpen-
land im Allgäu ermöglichen 
es dem Genussradler sowie 
dem sportlich ambitionie-
ren Radfahrer, die Natur- und 
Kulturvielfalt der Region zu 
erkunden. Entlang von satt-

grünen Wiesen und durch weite Hügelmeere, immer mit Blick 
zur Alpenkette, vermitteln die thematisch gegliederten Touren 
Einblicke in die Entstehungsgeschichte des Württembergi-
schen Allgäus und führen zu ganz besonderen Naturschätzen 
wie z. B. dem Moor. Nicht nur die facettenreiche Landschaft 
mit ihren unzähligen Seen, Weihern und Flüssen haben diese 
Region geprägt. Mittelalterliche Städte, geschichtsträchtige 
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Dörfer und die barocke Pracht in Schlössern und Kirchen zeu-
gen von der Beziehung zwischen der Bauernschaft und dem 
Reichtum des Adels. Auch der kulinarische Genuss kommt nicht 
zu kurz! Direktvermarkter am Wegesrand, Käsereien, Hoflä-
den und Kräutergärten laden zum Naschen und Verkosten ein. 
Präzise Karten, kurze Streckenbeschreibungen, zahlreiche 
Stadt- und Ortspläne, Hinweise auf das kulturelle und touris-
tische Angebot der Region und ein umfangreiches Übernach-
tungs- und Serviceverzeichnis – in diesem Buch finden Sie 
alles, was Sie zu einer Radtour durch die Naturschatzkam-
mern Allgäu brauchen – außer gutem Radelwetter, das kön-
nen wir Ihnen nur wünschen. 
Das bikeline Radtorenbuch ist im Bürgerbüro der Gemeinde 
Grünkraut zum Preis von 9,90 € erhältlich. 

Wanderkarte 
Region Waldburg 
Die schönsten Wandertouren in der 
Region Waldburg mit Wanderkarte 
und Wanderbooklet. 
Erhältlich in Bürgerbüro der Gemeinde 
Grünkraut zum Preis von 4,50 €.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 23.05.2022, gibt es Lasagne al forno (Rind,a-
W,g), Salate vom Büffet, Eiswaffeltüte Vanille-Schoko (aW,c,g) 
Am Mittwoch, 25.05.2022, gibt es Nudelsuppe (aW,c,i), Rei-
sauflauf (c,g) mit Zimtzucker, Kirschkompott 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Landwirtschaft

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Familien- und Betriebshilfe  
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Wir übernehmen die täglichen Aufgaben im Haushalt und land-
wirtschaftlichen Betrieb bei Krankheit, Krankenhaus- und Kur-
aufenthalt, Schwangerschaft und Entbindung, Betreuung von 
pflegenden Angehörigen. 

Kontakt: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 und 
0171/2043920 oder E-Mail u.reiter@mrao.de

Immer mehr Frauen von Adipositas betroffen 
Adipositas ist eine zunehmende Bedrohung der Frauen-
gesundheit. Darauf weist die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des 
Tages der Frauengesundheit am 28. Mai hin. 
Die Weltgesundheitsorganisation sieht in der Adipositas das 
Hauptrisiko für Herzinfarkte, Schlaganfälle, degenerative Gelen-
kerkrankungen und verschiedene Krebserkrankungen. Besonderen 
Einfluss hat die Adipositas auf den Verlauf von Schwangerschaften 
und Geburten, sowohl bei Müttern als auch bei Kindern. So kann 
die mütterliche Adipositas die kindliche Gesundheit auch noch 
Jahrzehnte nach der Geburt beeinträchtigen. 
Weltweit hat sich die Zahl der von Adipositas betroffener Men-
schen in den vergangenen 40 Jahren verdreifacht. In Deutschland 
hat sich die Zahl von Frauen mit Adipositas bereits zu Beginn der 
Schwangerschaft in den letzten 20 Jahren verdoppelt. 
Es ist nie zu spät, etwas für seine Gesundheit zu tun. Hierbei 
hilft die SVLFG. Präventionskurse bietet die Online-Datenbank 
der Zentralen Prüfstelle Prävention, im Internet aufrufbar unter 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. Darin sind alle qua-
litätsgeprüften und zertifizierten Kurse zu Bewegung, Ernäh-
rung, Entspannung und Suchtprävention gelistet, die von der 
SVLFG bezuschusst werden. Versicherte können somit schnell 
und einfach ihren individuellen Präventionskurs wählen. 
SVLFG

Bürgergemeinschaft e.V.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 
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Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 

Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte
für Kinder bis 1,5 Jahre
Jeden Montag gemütliches Beisammensein.
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara,
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mobilität für Grünkraut

9 Euro Ticket: Verkaufsstart 21. Mai 
Zunächst ausschließlich online – Weitere Kaufmöglich-
keiten folgen 
Am Samstag, 21. Mai, beginnt im bodo-Verkehrsverbund der 
Vorverkauf des 9-Euro-Tickets. Zunächst gibt es das Spezial-
angebot ausschließlich online, bald aber auch in den Bussen, 
an den Fahrscheinautomaten sowie im persönlichen Verkauf. 
Einen deutschlandweit einheitlichen Verkaufsbeginn gibt es 
nicht. Die Verkehrsverbünde und Verkehrsunternehmen sind 
lediglich verpflichtet, das 9-Euro-Ticket ab dem ersten Tag, 
an dem es genutzt werden kann, anzubieten – also ab dem 
1. Juni. 

Foto: „bodo/Felix Löffelholz“ 

Der bodo-Verkehrsverbund beginnt mit dem Verkauf auf www.
bodo-ticket.de bereits am Samstag, 21. Mai. Ab Montag, 23. 
Mai, gibt es das Ticket auch beim Fahrpersonal in den Bussen 
im bodoGebiet. Am 1. Juni folgen schließlich die App „DB-Na-
vigator“, Handyticket-Deutschland, www.bahn.de sowie die 
Fahrkartenautomaten der Bahnstationen. Mit persönlicher 
Beratung ist das 9-Euro-Ticket – ebenfalls ab 1. Juni – in den 
Mobilitätszentralen und DB-Reisezentren erhältlich. Das bodo-
Team empfiehlt den Kauf auf einem der digitalen Wege. 
Inhaber von bodo-Zeitkarten (zum Beispiel Abokarten oder 
StudiTickets) müssen kein 9-Euro-Ticket kaufen, da Zeitkarten 
während des Aktionszeitraums automatisch dem 9-Euro-Ti-
cket gleichgestellt werden. Informationen für alle, die bereits 
eine Zeitkarte haben – vom Berufspendler bis zum Studieren-
den – und noch mehr Wissenswertes rund um das 9-Euro-Ti-
cket gibt es auf www.bodo.de. 
Das 9-Euro-Ticket ist ein von der Bundesregierung beschlos-
senes Sonderangebot. Es ist jeweils für die Monate Juni, Juli 
und August erhältlich und gilt für eine Person deutschlandweit 
in allen Linienbussen und Zügen des Nahverkehrs sowie in 

U-Bahnen, S-Bahnen und Straßenbahnen. Nicht gültig ist es 
in Fernverkehrszügen (dazu zählen IC, EC, ICE, ECE, RJ und 
RJX), Fernbussen und bei der Bodensee-Schifffahrt.

Busumleitung und veränderte Abfahrtszeiten 
auf der Linie 21 zwischen Grünkraut und 
Bodnegg 23.05. - 08.07.2022

Fahrgastinformation 
 

    21   Ravensburg – Grünkraut – 
Bodnegg 

 

 
Aufgrund einer halbseitigen Straßensperrung der  

B 32 zwischen Gullen Kindt und Gullen Sonnenhof 
verkehrt die Linie 21 von Montag, 23.05.2022 – vsl. 

Freitag, 08.07.2022 auf einem veränderten Linienweg. 
 
Linie 21 Richtung Bodnegg 
 
 Von Knollengraben kommend verkehrt die Linie 21 

zur Ersatzhaltestelle Staig 
 Von dort zur Ersatzhaltestelle Grünkraut Ortsmitte  
 und weiter Richtung Bodnegg. 
 Es entfallen die Haltestellen Kindt, Sonnenhof, 

Herrenfeld 2 und Herrenfeld 1. 
 
 
Linie 21 Richtung Ravensburg 
 
 Für die Linie 21 in Richtung Ravensburg besteht 

keine Umleitung, alle Haltestellen werden bedient. 
 
 
Bitte beachten Sie die geänderten Abfahrtszeiten in 

beide Richtungen zwischen Grünkraut und Bodnegg. 
 

      

(Fahrpläne siehe Seite 16-19)

Bitte beachten Sie die geänderten Abfahrtszeiten in beide 
Richtungen zwischen Grünkraut und Bodnegg.   
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21
Ravensburg - Grünkraut - Bodnegg
stadtbus Ravensburg  Weingarten

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

5.00

5.04
5.05
5.07
5.08
5.09
5.10
5.11
5.13
5.15
5.16
5.17
5.18
5.19
5.20
5.21
5.23

5.30

5.34
5.35
5.37
5.38
5.39
5.40
5.41
5.43
5.45
5.46
5.47
5.48
5.49
5.50
5.51
5.53

6.00

6.04
6.05
6.07
6.08
6.09
6.10
6.11
6.13
6.15
6.16
6.17
6.18
6.19
6.20
6.21
6.23

6.30

6.34
6.35
6.37
6.38
6.39
6.40
6.41
6.43
6.45
6.46
6.47
6.48
6.49
6.50
6.51
6.53

7.00

7.04
7.05
7.07
7.08
7.09
7.10
7.11
7.13
7.15
7.16
7.17
7.18
7.19
7.20
7.21
7.23

7.30

7.34
7.35
7.37
7.38
7.39
7.40
7.41
7.43
7.45
7.46
7.47
7.48
7.49
7.50
7.51
7.53

8.00

8.04
8.05
8.07
8.08
8.09
8.10
8.11
8.13
8.15
8.16
8.17
8.18
8.19
8.20
8.21
8.23

8.30

8.34
8.35
8.37
8.38
8.39
8.40
8.41
8.43
8.45
8.46
8.47
8.48
8.49
8.50
8.51
8.53

10.00

10.04
10.05
10.07
10.08
10.09
10.10
10.11
10.13
10.15
10.16
10.17
10.18
10.19
10.20
10.21
10.23

11.00

11.04
11.05
11.07
11.08
11.09
11.10
11.11
11.13
11.15
11.16
11.17
11.18
11.19
11.20
11.21
11.23

S

11.40
11.50
11.51
11.53
11.54
11.55
11.56
11.57
11.59
12.01

12.00

12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11
12.13
12.15
12.16
12.17
12.18
12.19
12.20
12.21
12.23

S

12.40
12.50
12.51
12.53
12.54
12.55
12.56
12.57
12.59
13.01

13.00

13.04
13.05
13.07
13.08
13.09
13.10
13.11
13.13
13.15
13.16
13.17
13.18
13.19
13.20
13.21
13.23

S

13.30

13.34
13.35
13.37
13.38
13.39
13.40
13.41
13.43
13.45
13.46
13.47
13.48
13.49
13.50
13.51
13.53

14.00

14.04
14.05
14.07
14.08
14.09
14.10
14.11
14.13
14.15
14.16
14.17
14.18
14.19
14.20
14.21
14.23

15.00

15.04
15.05
15.07
15.08
15.09
15.10
15.11
15.13
15.15
15.16
15.17
15.18
15.19
15.20
15.21
15.23

S

15.30

15.34
15.35
15.37
15.38
15.39
15.40
15.41
15.43
15.45
15.46
15.47
15.48
15.49
15.50
15.51
15.53

16.00

16.04
16.05
16.07
16.08
16.09
16.10
16.11
16.13
16.15
16.16
16.17
16.18
16.19
16.20
16.21
16.23

16.30

16.34
16.35
16.37
16.38
16.39
16.40
16.41
16.43
16.45
16.46
16.47
16.48
16.49
16.50
16.51
16.53

17.00

17.04
17.05
17.07
17.08
17.09
17.10
17.11
17.13
17.15
17.16
17.17
17.18
17.19
17.20
17.21
17.23

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

17.30

17.34
17.35
17.37
17.38
17.39
17.40
17.41
17.43
17.45
17.46
17.47
17.48
17.49
17.50
17.51
17.53

18.00

18.04
18.05
18.07
18.08
18.09
18.10
18.11
18.13
18.15
18.16
18.17
18.18
18.19
18.20
18.21
18.23

18.30

18.34
18.35
18.37
18.38
18.39
18.40
18.41
18.43
18.45
18.46
18.47
18.48
18.49
18.50
18.51
18.53

19.30

19.34
19.35
19.37
19.38
19.39
19.40
19.41
19.43
19.45
19.46
19.47
19.48
19.49
19.50
19.51
19.53

20.17

20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.28
20.30
20.31
20.32
20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

21.17

21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.28
21.30
21.31
21.32
21.33
21.34
21.35
21.36
21.38

22.17

22.20
22.21
22.22
22.23
22.24
22.25
22.26
22.28
22.30
22.31
22.32
22.33
22.34
22.35
22.36
22.38

23.17

23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.28
23.30
23.31
23.32
23.33
23.34
23.35
23.36
23.38

Fr

0.27

0.30
0.31
0.32
0.33
0.34
0.35
0.36
0.38
0.40
0.41
0.42
0.43
0.44
0.45
0.46
0.48

Samstag, auch 24.12. und 31.12.

Verkehrsmittel

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

6.23

6.27
6.28
6.30
6.31
6.32
6.33
6.34
6.36
6.38
6.39
6.40
6.41
6.42
6.43
6.44
6.46

7.23

7.27
7.28
7.30
7.31
7.32
7.33
7.34
7.36
7.38
7.39
7.40
7.41
7.42
7.43
7.44
7.46

8.23

8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.36
8.38
8.39
8.40
8.41
8.42
8.43
8.44
8.46

9.23

9.27
9.28
9.30
9.31
9.32
9.33
9.34
9.36
9.38
9.39
9.40
9.41
9.42
9.43
9.44
9.46

10.23

10.27
10.28
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.36
10.38
10.39
10.40
10.41
10.42
10.43
10.44
10.46

11.53

11.57
11.58
12.00
12.01
12.02
12.03
12.04
12.06
12.08
12.09
12.10
12.11
12.12
12.13
12.14
12.16

12.53

12.57
12.58
13.00
13.01
13.02
13.03
13.04
13.06
13.08
13.09
13.10
13.11
13.12
13.13
13.14
13.16

13.53

13.57
13.58
14.00
14.01
14.02
14.03
14.04
14.06
14.08
14.09
14.10
14.11
14.12
14.13
14.14
14.16

14.53

14.57
14.58
15.00
15.01
15.02
15.03
15.04
15.06
15.08
15.09
15.10
15.11
15.12
15.13
15.14
15.16

15.53

15.57
15.58
16.00
16.01
16.02
16.03
16.04
16.06
16.08
16.09
16.10
16.11
16.12
16.13
16.14
16.16

16.53

16.57
16.58
17.00
17.01
17.02
17.03
17.04
17.06
17.08
17.09
17.10
17.11
17.12
17.13
17.14
17.16

18.23

18.27
18.28
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.36
18.38
18.39
18.40
18.41
18.42
18.43
18.44
18.46

19.23

19.27
19.28
19.30
19.31
19.32
19.33
19.34
19.36
19.38
19.39
19.40
19.41
19.42
19.43
19.44
19.46

20.17

20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.28
20.30
20.31
20.32
20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

21.17

21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.28
21.30
21.31
21.32
21.33
21.34
21.35
21.36
21.38

22.17

22.20
22.21
22.22
22.23
22.24
22.25
22.26
22.28
22.30
22.31
22.32
22.33
22.34
22.35
22.36
22.38

23.17

23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.28
23.30
23.31
23.32
23.33
23.34
23.35
23.36
23.38

0.27

0.30
0.31
0.32
0.33
0.34
0.35
0.36
0.38
0.40
0.41
0.42
0.43
0.44
0.45
0.46
0.48

Fr Freitag S Montag bis Freitag nur an Schultagen - nicht in der Faschingswoche vom 28.02. - 04.03.2022 Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet
für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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Bodnegg - Grünkraut - Ravensburg
stadtbus Ravensburg Weingarten

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

5.27
5.28
5.29
5.30
5.32
5.33
5.34
5.36
5.38
5.39
5.40
5.42
5.43
5.44
5.46
5.47
5.48
5.49
5.51
5.53
5.56

5.57
5.58
5.59
6.00
6.02
6.03
6.04
6.06
6.08
6.09
6.10
6.12
6.13
6.14
6.16
6.17
6.18
6.19
6.21
6.23
6.26

6.27
6.28
6.29
6.30
6.32
6.33
6.34
6.36
6.38
6.39
6.40
6.42
6.43
6.44
6.46
6.47
6.48
6.49
6.51
6.53
6.56

S

6.46
6.48
6.49
6.50
6.52
6.53
6.54
6.56
6.57
6.58
6.59
7.01
7.03
7.06

S

6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47
6.49
6.51
6.52
6.53
6.55
6.56
6.57
6.59
7.00
7.01
7.02
7.04
7.06

7.10

7.16

S

6.57
6.58
6.59
7.00
7.02
7.03
7.04
7.06
7.08
7.09
7.10
7.12
7.13
7.14
7.16
7.17
7.18
7.19
7.21
7.23
7.26
7.32
7.39

F

6.57
6.58
6.59
7.00
7.02
7.03
7.04
7.06
7.08
7.09
7.10
7.12
7.13
7.14
7.16
7.17
7.18
7.19
7.21
7.23
7.26

S

7.26
7.28
7.29
7.30
7.32
7.33
7.34
7.36
7.37
7.38
7.39
7.41
7.43

7.47
7.53

7.27
7.28
7.29
7.30
7.32
7.33
7.34
7.36
7.38
7.39
7.40
7.42
7.43
7.44
7.46
7.47
7.48
7.49
7.51
7.53
7.56

7.57
7.58
7.59
8.00
8.02
8.03
8.04
8.06
8.08
8.09
8.10
8.12
8.13
8.14
8.16
8.17
8.18
8.19
8.21
8.23
8.26

8.27
8.28
8.29
8.30
8.32
8.33
8.34
8.36
8.38
8.39
8.40
8.42
8.43
8.44
8.46
8.47
8.48
8.49
8.51
8.53
8.56

8.57
8.58
8.59
9.00
9.02
9.03
9.04
9.06
9.08
9.09
9.10
9.12
9.13
9.14
9.16
9.17
9.18
9.19
9.21
9.23
9.26

10.27
10.28
10.29
10.30
10.32
10.33
10.34
10.36
10.38
10.39
10.40
10.42
10.43
10.44
10.46
10.47
10.48
10.49
10.51
10.53
10.56

11.27
11.28
11.29
11.30
11.32
11.33
11.34
11.36
11.38
11.39
11.40
11.42
11.43
11.44
11.46
11.47
11.48
11.49
11.51
11.53
11.56

S

12.06
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13
12.14
12.16
12.17
12.18
12.19
12.21
12.23
12.26

12.27
12.28
12.29
12.30
12.32
12.33
12.34
12.36
12.38
12.39
12.40
12.42
12.43
12.44
12.46
12.47
12.48
12.49
12.51
12.53
12.56

S

13.06
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.16
13.17
13.18
13.19
13.21
13.23
13.26

13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
13.34
13.36
13.38
13.39
13.40
13.42
13.43
13.44
13.46
13.47
13.48
13.49
13.51
13.53
13.56

S

13.57
13.58
13.59
14.00
14.02
14.03
14.04
14.06
14.08
14.09
14.10
14.12
14.13
14.14
14.16
14.17
14.18
14.19
14.21
14.23
14.26

14.27
14.28
14.29
14.30
14.32
14.33
14.34
14.36
14.38
14.39
14.40
14.42
14.43
14.44
14.46
14.47
14.48
14.49
14.51
14.53
14.56

15.27
15.28
15.29
15.30
15.32
15.33
15.34
15.36
15.38
15.39
15.40
15.42
15.43
15.44
15.46
15.47
15.48
15.49
15.51
15.53
15.56

Montag - Freitag

Verkehrsmittel

Bitte beachten 

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

S

15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03
16.04
16.06
16.08
16.09
16.10
16.12
16.13
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.23
16.26

16.27
16.28
16.29
16.30
16.32
16.33
16.34
16.36
16.38
16.39
16.40
16.42
16.43
16.44
16.46
16.47
16.48
16.49
16.51
16.53
16.56

16.57
16.58
16.59
17.00
17.02
17.03
17.04
17.06
17.08
17.09
17.10
17.12
17.13
17.14
17.16
17.17
17.18
17.19
17.21
17.23
17.26

17.27
17.28
17.29
17.30
17.32
17.33
17.34
17.36
17.38
17.39
17.40
17.42
17.43
17.44
17.46
17.47
17.48
17.49
17.51
17.53
17.56

17.57
17.58
17.59
18.00
18.02
18.03
18.04
18.06
18.08
18.09
18.10
18.12
18.13
18.14
18.16
18.17
18.18
18.19
18.21
18.23
18.26

18.27
18.28
18.29
18.30
18.32
18.33
18.34
18.36
18.38
18.39
18.40
18.42
18.43
18.44
18.46
18.47
18.48
18.49
18.51
18.53
18.56

18.57
18.58
18.59
19.00
19.02
19.03
19.04
19.06
19.08
19.09
19.10
19.12
19.13
19.14
19.16
19.17
19.18
19.19
19.21
19.23
19.26

19.57
19.58
19.59
20.00
20.02
20.03
20.04
20.06
20.08
20.09
20.10
20.12
20.13
20.14
20.16
20.17
20.18
20.19
20.21
20.23
20.26

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.57
20.58
20.59
21.00
21.01
21.03
21.06

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.57
21.58
21.59
22.00
22.01
22.03
22.06

22.40
22.41
22.42
22.43
22.44
22.45
22.46
22.47
22.49
22.50
22.51
22.53
22.54
22.55
22.57
22.58
22.59
23.00
23.01
23.03
23.06

23.50
23.51
23.52
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.59

0.00
0.01
0.03
0.04
0.05
0.07
0.08
0.09
0.10
0.11
0.13
0.16

Fr

0.50
0.51
0.52
0.53
0.54
0.55
0.56
0.57
0.59
1.00
1.01
1.03
1.04
1.05
1.07
1.08
1.09
1.10
1.11
1.13
1.16

Fr Freitag
F Montag bis Freitag nur an Ferientagen - auch in der Faschingswoche vom 28.02.- 04.03.2022
S Montag bis Freitag nur an Schultagen - nicht in der Faschingswoche vom 28.02. - 04.03.2022

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet
für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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21
Bodnegg - Grünkraut - Ravensburg
stadtbus Ravensburg Weingarten

Samstag, auch 24.12. und 31.12.

Verkehrsmittel

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

6.50
6.51
6.52
6.53
6.55
6.56
6.57
6.59
7.01
7.02
7.03
7.05
7.06
7.07
7.09
7.10
7.11
7.12
7.14
7.16
7.19

7.50
7.51
7.52
7.53
7.55
7.56
7.57
7.59
8.01
8.02
8.03
8.05
8.06
8.07
8.09
8.10
8.11
8.12
8.14
8.16
8.19

8.50
8.51
8.52
8.53
8.55
8.56
8.57
8.59
9.01
9.02
9.03
9.05
9.06
9.07
9.09
9.10
9.11
9.12
9.14
9.16
9.19

9.50
9.51
9.52
9.53
9.55
9.56
9.57
9.59

10.01
10.02
10.03
10.05
10.06
10.07
10.09
10.10
10.11
10.12
10.14
10.16
10.19

10.50
10.51
10.52
10.53
10.55
10.56
10.57
10.59
11.01
11.02
11.03
11.05
11.06
11.07
11.09
11.10
11.11
11.12
11.14
11.16
11.19

12.20
12.21
12.22
12.23
12.25
12.26
12.27
12.29
12.31
12.32
12.33
12.35
12.36
12.37
12.39
12.40
12.41
12.42
12.44
12.46
12.49

13.20
13.21
13.22
13.23
13.25
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.35
13.36
13.37
13.39
13.40
13.41
13.42
13.44
13.46
13.49

14.20
14.21
14.22
14.23
14.25
14.26
14.27
14.29
14.31
14.32
14.33
14.35
14.36
14.37
14.39
14.40
14.41
14.42
14.44
14.46
14.49

15.20
15.21
15.22
15.23
15.25
15.26
15.27
15.29
15.31
15.32
15.33
15.35
15.36
15.37
15.39
15.40
15.41
15.42
15.44
15.46
15.49

16.20
16.21
16.22
16.23
16.25
16.26
16.27
16.29
16.31
16.32
16.33
16.35
16.36
16.37
16.39
16.40
16.41
16.42
16.44
16.46
16.49

17.20
17.21
17.22
17.23
17.25
17.26
17.27
17.29
17.31
17.32
17.33
17.35
17.36
17.37
17.39
17.40
17.41
17.42
17.44
17.46
17.49

18.50
18.51
18.52
18.53
18.55
18.56
18.57
18.59
19.01
19.02
19.03
19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.11
19.12
19.14
19.16
19.19

19.50
19.51
19.52
19.53
19.55
19.56
19.57
19.59
20.01
20.02
20.03
20.05
20.06
20.07
20.09
20.10
20.11
20.12
20.14
20.16
20.19

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.57
20.58
20.59
21.00
21.01
21.03
21.06

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.57
21.58
21.59
22.00
22.01
22.03
22.06

22.40
22.41
22.42
22.43
22.44
22.45
22.46
22.47
22.49
22.50
22.51
22.53
22.54
22.55
22.57
22.58
22.59
23.00
23.01
23.03
23.06

23.50
23.51
23.52
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.59
0.00
0.01
0.03
0.04
0.05
0.07
0.08
0.09
0.10
0.11
0.13
0.16

0.50
0.51
0.52
0.53
0.54
0.55
0.56
0.57
0.59
1.00
1.01
1.03
1.04
1.05
1.07
1.08
1.09
1.10
1.11
1.13
1.16

Sonn- und Feiertag

Verkehrsmittel

Bodnegg Schule
- Engel
- Widdum
- Rosenharz
- Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
- Hübschenberg
- Festhalle
- Grünkraut Ortsmitte
- Herrenfeld 1
- Herrenfeld 2
- Gullen Sonnenhof
- Gullen Kindt
- Staig
RV Knollengraben
- Abzw. Flappach
- Schornreute
- Abzw. Hinzistobel
- Gänsbühl
- Wilhelmstraße
- Bahnhof (Steig 10)
- Polizeipräsidium
- Bildungszentrum St.Konrad
- BSZ St.Martinus-Str.

8.50
8.51
8.52
8.53
8.55
8.56
8.57
8.59
9.01
9.02
9.03
9.05
9.06
9.07
9.09
9.10
9.11
9.12
9.14
9.16
9.19

10.50
10.51
10.52
10.53
10.55
10.56
10.57
10.59
11.01
11.02
11.03
11.05
11.06
11.07
11.09
11.10
11.11
11.12
11.14
11.16
11.19

12.50
12.51
12.52
12.53
12.55
12.56
12.57
12.59
13.01
13.02
13.03
13.05
13.06
13.07
13.09
13.10
13.11
13.12
13.14
13.16
13.19

14.50
14.51
14.52
14.53
14.55
14.56
14.57
14.59
15.01
15.02
15.03
15.05
15.06
15.07
15.09
15.10
15.11
15.12
15.14
15.16
15.19

16.50
16.51
16.52
16.53
16.55
16.56
16.57
16.59
17.01
17.02
17.03
17.05
17.06
17.07
17.09
17.10
17.11
17.12
17.14
17.16
17.19

18.50
18.51
18.52
18.53
18.55
18.56
18.57
18.59
19.01
19.02
19.03
19.05
19.06
19.07
19.09
19.10
19.11
19.12
19.14
19.16
19.19

20.40
20.41
20.42
20.43
20.44
20.45
20.46
20.47
20.49
20.50
20.51
20.53
20.54
20.55
20.57
20.58
20.59
21.00
21.01
21.03
21.06

21.40
21.41
21.42
21.43
21.44
21.45
21.46
21.47
21.49
21.50
21.51
21.53
21.54
21.55
21.57
21.58
21.59
22.00
22.01
22.03
22.06

23.50
23.51
23.52
23.53
23.54
23.55
23.56
23.57
23.59
0.00
0.01
0.03
0.04
0.05
0.07
0.08
0.09
0.10
0.11
0.13
0.16

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uh

21
Ravensburg - Grünkraut - Bodnegg
stadtbus Ravensburg  Weingarten

Sonn- und Feiertag

Verkehrsmittel

RV Bahnhof (Steig 4)
- Bildungszentrum St.Konrad
- Wilhelmstraße
- Gänsbühl
- Abzw. Hinzistobel
- Schornreute
- Abzw. Flappach
- Knollengraben
Grünkraut Staig (Steig 3)
- Grünkraut Ortsmitte (Steig 3)
- Festhalle
- Hübschenberg
- Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
- Rosenharz
- Widdum
- Engel
- Schule

8.23

8.27
8.28
8.30
8.31
8.32
8.33
8.34
8.36
8.38
8.39
8.40
8.41
8.42
8.43
8.44
8.46

10.23

10.27
10.28
10.30
10.31
10.32
10.33
10.34
10.36
10.38
10.39
10.40
10.41
10.42
10.43
10.44
10.46

12.23

12.27
12.28
12.30
12.31
12.32
12.33
12.34
12.36
12.38
12.39
12.40
12.41
12.42
12.43
12.44
12.46

14.23

14.27
14.28
14.30
14.31
14.32
14.33
14.34
14.36
14.38
14.39
14.40
14.41
14.42
14.43
14.44
14.46

16.23

16.27
16.28
16.30
16.31
16.32
16.33
16.34
16.36
16.38
16.39
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.46

18.23

18.27
18.28
18.30
18.31
18.32
18.33
18.34
18.36
18.38
18.39
18.40
18.41
18.42
18.43
18.44
18.46

20.17

20.20
20.21
20.22
20.23
20.24
20.25
20.26
20.28
20.30
20.31
20.32
20.33
20.34
20.35
20.36
20.38

21.17

21.20
21.21
21.22
21.23
21.24
21.25
21.26
21.28
21.30
21.31
21.32
21.33
21.34
21.35
21.36
21.38

23.17

23.20
23.21
23.22
23.23
23.24
23.25
23.26
23.28
23.30
23.31
23.32
23.33
23.34
23.35
23.36
23.38

Die Fahrten werden mit einem Niederflurbus gefahren. Geeignet für die Beförderung mobileingeschränkter Personen.

Baustellenfahrplan gültig von 23.05.bis 08.07.22
Ferienregelung Baden-Württemberg: Weihnachten: 23.12.2021 - 7.1.2022; Ostern: 14.4. - 22.4.2022; Pfingsten: 06.6. - 17.6.2022; Sommer: 28.7. - 09.9.2022; Herbst:

31.10. - 04.11.2022

Fasching/Winterferien: Vom 28.2.2022 - 04.3.2022 sind die Ferientage in Baden Württemberg nicht einheitlich geregelt. Bitte wenden Sie sich an das zuständige VU

      Hagmann Verkehrsbetrieb Hagmann, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, info@verkehrsbetrieb-hagmann.de, Tel. 0751/3949
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Miniplan 
Sonntag, 22.05.2022
10.30 Uhr Feier der Hl. Erstkommunion
 Carolin, Manuel, Jonas, Lenny

Dienstag, 24.05.2022
08.00 Uhr Schülergottesdienst
17:45 Uhr Bittprozession nach Englisreute
 Bei schlechtem Wetter:
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche
 Judith, Mark

Donnerstag, 26.05.2022 - Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 Magnus, Johannes

Sonntag, 29.05.2022
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 Vincent, Ronja, Anna, Amelie

Erstkommunion 2022 
In Weggottesdiensten, Gruppenstunden 
und durch die Tauferneuerung haben 
sich in Grünkraut 22 Kinder auf das Fest 
der Feierlichen Erstkommunion vorbe-
reitet, welches sie nun am kommenden 
Wochenende feiern. 
Die Vorbereitung stand unter dem Motto: 
„Bei mir bist du groß! Das spricht Jesus 
dir zu.“ 
Herzlichen Dank an alle, die bei der Vor-
bereitung mitgewirkt und diese unterstütz haben, besonde-
ren Dank an alle Gruppenmüttern und einem Gruppenvater. 
Coronabedingt fanden die Vorbereitungstreffen alle per Video-
konferenz statt. 
Wir sind sehr froh, dass wir nun wieder gemeinsam in der 
Kirche diesen Festtag feiern können. Wir bitten Sie, die Kin-
der und ihre Familien im Gebet zu begleiten. Elmar Kuhn, 
Gemeindereferent 

Kommunionkinder Grünkraut: 
Laura Brodbeck, Luisa Kling, Adelina Lehmann, Marina Lehr, 
Valentin Willburger, Emma Hermann, Mira Hermann, Lucy Pohl, 
Marco Burr, Jonathan Sachs, Sebastian Weber, Ida Baier, Maja 
Klein, Heidi Habisreutinger, Laura Sonntag, Frieda Schlegel, 
Lorena Wolpert, Veronica Di Giovanni, Max Jopke, Till Miehle, 
Ines Saile, Theo Ziegele

 
Zuschuss für den Kauf eines Gotteslobes 
der Erstkommunionkinder durch Bischof 
Dr. Gebhard Fürst 
 

Das Gebet- und Gesangbuch Gotteslob hat seit seiner Einführung 
2013 bereits einen festen Platz in den liturgischen Vollzügen unserer 
Gemeinden erhalten. Dieses Gotteslob soll gerade auch Kindern und 
Jugendlichen erschlossen und zugänglich gemacht werden und sie auf 
ihrem Glaubensweg begleiten. Deshalb hat unser Bischof Dr. Gebhard 
Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für die Erstkommunionkinder 
von Anfang an unterstützt. Diese Unterstützung soll auch in 2022 
möglich sein. Jeder, der einem Erstkommunionkind ein Gotteslob zur 
Erstkommunion schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, das sich ein 
Gotteslob zur Erstkommunion kauft, bekommt bei Vorlage des Buches 
einen Aufkleber eingeklebt und einen Zuschuss von 10 €. Diesen 
Zuschuss erhalten Sie bei Frau Ambs nach den Gottesdiensten in der 
Sakristei.   
 

Zuschuss für den Kauf eines Gotteslo-
bes der Erstkommunionkinder durch 
Bischof Dr. Gebhard Fürst 
Das Gebet- und Gesangbuch Gotteslob 
hat seit seiner Einführung 2013 bereits 
einen festen Platz in den liturgischen Voll-

zügen unserer Gemeinden erhalten. Dieses Gotteslob soll 
gerade auch Kindern und Jugendlichen erschlossen und 
zugänglich gemacht werden und sie auf ihrem Glaubens-
weg begleiten. Deshalb hat unser Bischof Dr. Gebhard Fürst 
den Kauf eines neuen Gotteslobes für die Erstkommuni-
onkinder von Anfang an unterstützt. Diese Unterstützung 
soll auch in 2022 möglich sein. Jeder, der einem Erstkom-
munionkind ein Gotteslob zur Erstkommunion schenkt, 
oder jedes Erstkommunionkind, das sich ein Gotteslob zur 
Erstkommunion kauft, bekommt bei Vorlage des Buches 
einen Aufkleber eingeklebt und einen Zuschuss von 10 €. 
Diesen Zuschuss erhalten Sie bei Frau Ambs nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei.
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Erstkommunion 
2022 

 
 
 
In Weggottesdiensten, Gruppenstunden und 
durch die Tauferneuerung haben sich in 
Grünkraut 22 Kinder auf das Fest der 
Feierlichen Erstkommunion vorbereitet, 
welches sie nun am kommenden Wochenende 
feiern. 
 
Die Vorbereitung stand unter dem Motto: 
„Bei mir bist du groß! Das spricht Jesus dir zu.“  
 
Herzlichen Dank an alle, die bei der 
Vorbereitung mitgewirkt und diese unterstütz 
haben, besonderen Dank an alle 
Gruppenmüttern und einem Gruppenvater.  
Corona bedingt fanden die Vorbereitungstreffen 
alle per Videokonferenz statt.  
Wir sind sehr froh, dass wir nun wieder 
gemeinsam in der Kirche diesen Festtag feiern 
können.  Wir bitten Sie, die Kinder und ihre 
Familien im Gebet zu begleiten. 
Elmar Kuhn, Gemeindereferent 
 
Kommunionkinder Grünkraut: 

Laura Brodbeck, Luisa Kling, 
Adelina Lehmann, Marina Lehr, Valentin 
Willburger, Emma Hermann, Mira Hermann, 
Lucy Pohl, Marco Burr, Jonathan Sachs, 
Sebastian Weber, Ida Baier, Maja Klein, 
Heidi Habisreutinger, Laura Sonntag, 
Frieda Schlegel, Lorena Wolpert, 
Veronica Di Giovanni, Max Jopke, Till Miehle, 
Ines Saile, Theo Ziegele 
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Lange haben wir darauf hingearbeitet, jetzt ist 
es bald soweit: wir freuen uns sehr, im Mai eine 
Gruppe, bestehend aus sieben Personen unserer 
Partner aus Uganda und Argentinien, begrüßen zu 
können. Der Erlös unserer jährlichen Aktion Mini-

brot geht in ihre Missionsprojekte. 
Daher laden wir besonders ein zur Begegnung am 
Sonntag, 22.5.22 um 10:15 Uhr  zum Gottesdienst in der 
Klosterkirche Rot a.d. Rot. Ein Chor aus Haidgau, deren frü-
herer Pfarrer ebenfalls aus Uganda war, gestaltet die Eucha-
ristiefeier mit afrikanischen Rhythmen und Trommeln. 
Sonntag, 22.5.22 um 14:30 Uhr zur gemeinsamen Wanderung 
von der Klosterkirche Bonlanden zur Frohbergkapelle in Erolzheim 
mit anschl. Kaffee im Pilgerstübchen. Rückkehr gegen 18 Uhr 

Unsere Freunde aus Uganda und Argentinien und wir freuen 
uns auf die Begegnung mit allen Interessierten. Durch Dol-
metscher ist es möglich, mit ihnen ins Gespräch zu kommen, 
auch um das Projekt „Minibrot“ besser kennenzulernen und 
Fragen aus erster Hand beantwortet zu bekommen. 
  
Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 

Pfingstnovene 27.05. – 04.06.2022 
Neun Tage miteinander beten 
 
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen 
zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten bereitet 
uns auf die Feier des Pfingstfestes vor. 
Dieses Jahr ist die Novene mit dem Titel eines 
Pfingstliedes von Ludger Edelkötter überschrieben: 
„Dein Geist weht wo er will“. Dort heißt es: „Dein Geist 
weht, wo er will, wir können es nicht ahnen. Er greift 
nach unseren Herzen und bricht sich neue Bahnen….  
Pfingsten feiern heißt, mit Gott rechnen. In den Texten 
der diesjährigen Gebetsvorlage werden wir 
eingeladen, unseren Alltag und manche 
Lebensbezüge zu überdenken und auch dort das 
Wehen des Geistes Gottes zu entdecken und neu zu 
erbitten.- - -  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frauenbund
Liebe Frauen, 
wir möchten nochmals auf unser Angebot „Pil-
gerwanderung auf dem Martinusweg 2022“ hin-
weisen und laden Sie herzlich zur Teilnahme ein! 

  
Auf dem Martinusweg Pilgerwanderung von Leonberg 
nach Kornwestheim  
Samstag, 24. September bis Sonntag, 25. September 2022 
  
Der heilige Martin von Tours ist der Patron der Diözese Rot-
tenburg Stuttgart. Seit 2010 führt die Nordroute des Via San-
cti Martini, des Martinusweges, durch unsere Diözese. Über 80 
Kapellen und Kirchen, die dem heiligen Martin von Tours geweiht 
sind, verteilen sich fast gleichmäßig über unsere ganze Diözese. 
Pilgern Sie mit uns in einer netten Gemeinschaft, in diesem Jahr 
von Leonberg - über Stuttgart - nach Kornwestheim! 
  

       Herzliche Einladung zur Bittprozession 
             in der Seelsorgeeinheit am 
                Dienstag, 24. Mai 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bis heute sind die Bitttage in vielen Orten gelebte 
Tradition, entweder an einem oder an mehreren 
Tagen vor Christi Himmelfahrt. Die Kirche betet 
an diesen Tagen „für die mannigfachen mensch- 
lichen Anliegen, besonders für die Früchte der 
Erde und für das menschliche Schaffen“.  
 
So sind alle Gemeindemitglieder aus 
allen vier Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier 
und Unterankenreute ganz herzlich zur 
Bittprozession nach Englisreute und zur 
anschließenden Messfeier im Freien eingeladen. 
 
Beginn der Bittprozession von 
Bodnegg nach Englisreute: 
18:00 Uhr vor der Pfarrkirche Bodnegg 

Beginn der Bittprozession von 
Grünkraut nach Englisreute 
17:45 Uhr vor der Pfarrkirche Grünkraut 
ab 18:00 Uhr Mitfahrgelegenheit mit dem 
Gemeindemobil 

Bei schlechtem Wetter:  
19:00 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Gallus und Nikolaus Grünkraut  
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Auf dem Martinusweg
Pilgerwanderung
von Leonberg nach Kornwestheim

Samstag, 24. September
bis Sonntag, 25. September 2022

Teilnehmerinnen-
zahl:  
max. 20 Personen 
Kosten:  € 70,- für 
KDFB-Mitglieder, 
€ 90,- für Nichtmit-
glieder Im Preis ent-
halten sind: Eine 
Ü b e r n a c h t u n g , 
Abendessen und 
Frühstück, ein Lun-
chpaket für den 
zweiten Tag. Ruck-
sackvesper für den 
ersten Tag muss mit-
gebracht werden. 

Die An- und Abreise erfolgt auf eigene Kosten. 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2022 
Anmeldebedingungen:  Die Anmeldung ist verbindlich. Eine 
Teilnahme ist nur für beide Tage möglich. Bei kurzfristiger 
Absage mit weniger als sieben Tage vor Beginn sowie bei 
unentschuldigtem Fernbleiben werden 100% der Teilnahme-
gebühr fällig. 
Leitung:  Bärbel Kräutle 
  
Samstag, 24.09.2022  
Ab 09:00 Uhr Leonberg/Bahnhof – Gerlinger Heide – Bopser 
– Schillerhöhe – Schloss Solitude – Bärenschlössle – Karls-
höhe – Stuttgart/Schlossplatz – Übernachtung Jugendher-
berge Stuttgart, Haußmannstraße ca. 22 km 
Sonntag, 25.09.2022  
8:00 Uhr Frühstück – Stuttgart/Schlossplatz – Schlossgar-
ten – Bad Cannstatt – Hofen – Mühlhausen – Kornwestheim 
ca. 19 km 
Ab Bahnhof Kornwestheim besteht die Möglichkeit zur 
Heimreise mit dem Zug über Stuttgart - Änderungen (Bahn-
fahrtzeiten usw.) vorbehalten - 
Veranstalter:  
Landfrauenvereinigung des KDFB e.V. Jahnstraße 30, 70597 
Stuttgart Tel. 0711/9791-4740, Fax 0711/9791-4729 
E-Mail: landfrauenvereinigung@blh.drs.de www.kdfb-drs.de 
Weitere Informationen unter www.kdfb-drs.de/Veranstaltungen 
  

Ökumenische Angebote

Propellerfestival 
Gemeinschaft – Gute Laune – Besondere Erlebnisse ... 
... das sind Erfahrungen, die sicherlich bei vielen Menschen 
in den letzten zwei Jahren zu kurz gekommen sind. Gleichzei-
tig beschreiben viele Jugendliche ihre aktive Zeit in der kirch-
lichen Jugendarbeit genau mit diesen Worten. 
Das Ziel der Jugendreferate in Allgäu-Oberschwaben und 
Friedrichshafen ist es, nach zwei herausfordernden Jahren, 
diese Gefühle für die jungen Menschen in den Jugendgrup-
pen unserer Pfarreien wieder erlebbar zu machen und so 
die Besonderheiten von kirchlicher Jugendarbeit wieder zu 
ermöglichen - Gemeinschaft zu spüren, Energie und Motiva-
tion zu tanken. 
Der Ort dafür – das Propellerfestival! 
Das Wochenende vom 02. – 03.07.22 steht ganz im Zeichen 
dieser Gemeinschaft. Wir kommen auf einem tollen Gelände 
bei Wangen zusammen, um uns als Gruppe, unsere groß-
artige Arbeit und das Leben zu feiern! Tagsüber können wir 
bei verschiedenen Programmpunkten kreativ sein und uns 
neu ausprobieren. Am Abend drehen wir bei den Konzerten 
der verschiedenen Bands und DJs durch. Und ganz neben-
bei erwartet alle das einmalige Zeltlagergefühl für eine Nacht, 
denn natürlich wird auf dem Festival im selbst mitgebrachten 
Zelt übernachtet. Nach dem großen gemeinsamen Abschluss-
gottesdienst mit dem Bergbandkollektiv und Diözesanjugend-
seelsorger Markus Scheifele geht es dann mit vielen neuen 
Eindrücken und einem großen Motivationsschub wieder 
zurück nach Hause und in die Heimatgemeinde. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren, die in der 
kirchlichen Jugendarbeit aktiv sind! Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage des Jugendreferats Allgäu-Oberschwa-
ben sowie laufend auf Instagram @Propellerfestival. Auf Spo-
tify können in der Playlist „Propellerfestival 2022“ viele Lieder 
der Bands schon mal angehört werden. 
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Ihr seid ein Brief Christi 
Paulus sieht die Gemeinde im Korinth als Empfehlungsschrei-
ben für sich an, für ihn, den Missionar, der sie zum Glauben 
gebracht hat. Bei der Konfirmation haben wir uns daran erin-
nert, dass die Jugendlichen ein Brief Christi sind. Nicht weil 
der Pfarrer oder die Eltern sie zum Glauben gebracht haben. 
Jugendliche haben ihren Glauben. Aber es erinnert uns daran, 
dass es für Gott wichtig ist, wie wir mit ihnen umgehen. Dass 
wir sie begleiten, dass wir ihnen etwas von der Offenheit und 
Nächstenliebe geben, dass wir sie unterstützen. Sie sind ein 
Brief Christi an uns. Ein Brief von der Würde des Lebens, des 
beginnenden Erwachsenwerdens, des Beginnens von Nach-
fragen, von Suche nach Sinn. Und hierbei können wir von 
ihnen lernen. Christus sagt: „Wenn ihr nicht werdet wie die 
Kinder, werdet ihr nicht in das Himmelreich kommen“. Nun 
sind die Konfirmanden schon große Kinder, aber sie haben 
etwas, das uns Erwachsenen allzu oft fehlt. Neugierde, ehrli-
che Fragen, eine gewisse liebenswürdige Frechheit gegenüber 
ihren Eltern, ihren Pfarrern und ihrem Gott. Aber so sind sie auf 
der Suche. So finden sie ihren Weg, ganz ehrlich und authen-
tisch. Und es ist schön, dass wir als Erwachsene ein Stück 
Anteil nehmen dürfen. „Ihr seid ein Brief Christi“, das geben 
wir den Jugendlichen mit und das sollten wir Erwachsenen 
uns im Hinblick auf sie zu Herzen nehmen. Pfarrer Jörg Boss 

__________ 

Feierabendkreis Grünkraut 

Wir laden alle Seniorinnen 
und Senioren 
ganz herzlich ein am 

Mittwoch, 25. Mai 2022, 14.00 Uhr  
zur

Maiandacht in 
der Kirche 

Anschließend Kaffee und Kuchen 
im Haus der Mitte, bei schönem 
Wetter im Garten des Gemein-
dehauses  
  
Kein Unkostenbeitrag 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Team des Feierabendkreises 
  

Bitte melden Sie sich bis zum Vor-
abend an unter Telefon 0751 – 64527 
(Zorell). 
Wir bieten einen Fahrdienst zum Abho-

len und zur Fahrt nach der Kirche ins Haus der Mitte an.
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Wochenplan 
  
Donnerstag, 19. Mai 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus in Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
  
Freitag, 20. Mai 
07.45 Uhr Schülergottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
09 Uhr   Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
  
Samstag, 21. Mai 
19 Uhr Klassisches Gitarrenkonzert in der Christuskirche 

Vogt. Eintritt frei, um eine Spende für den Musi-
ker wird gebeten. 

  
Sonntag, 22. Mai Rogate 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Ps 66,20 
09 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Christuskirche in 

Vogt, Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt 
  
Montag, 23. Mai  
09 Uhr  Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
  
Dienstag, 24. Mai 
09 Uhr  Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
  
Donnerstag, 26. Mai, Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier. Bitte 

Sitzgelegenheit mitbringen. Pfarrer Boss 
  
Freitag, 27. Mai 
09 Uhr    Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt, unter Einhaltung der 3G Regelungen. 
  
Sonntag, 29. Mai Exaudi 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32 
09 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt,  

Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle! 

VIER werden EINS – Gemeindeausflug nach Bodnegg 
In Bodnegg haben wir unsere Ausflugsreihe VIER werden 
EINS am Muttertags Sonntag fortgesetzt. Der etwas andere 
Gemeindeausflug hat auch mit einem etwas anderen Gottes-
dienst begonnen. Aus der Schriftlesung zu Moses Erschaf-
fung der Welt hat sich die Gemeinde schnell für fünf prägende 
Begriffe entscheiden können, die dann malerisch auf Plakaten 
interpretiert wurden. Ein bunter stimmungsvoller Gottesdienst, 
durch den Pfarrer Boss und Pfarrer Bürkle gemeinsam führten. 

Und der fast bis auf den letzten Platz besetzt war. Dass sich im 
Anschluss die allermeisten Gottesdienstbesucher*innen dem 
Dorfrundgang - ausgestattet mit einem Dorf-Quizz-Fragebo-
gen - angeschlossen haben, darf sicher als Zustimmung des 
Konzepts dieser Ausflugsserie gedeutet werden. 
Die erste Station führte uns auf den Kirchberg, auf dem die 
schöne barocke Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus thront. Es 
gibt wohl kaum ein idyllischeres Plätzchen für eine Dorfkir-
che als dieses. Nachdem uns die Vorsitzende des Kirchenge-
meinderats Frau Boneberg-Behling herzlich willkommen hieß, 
übergab sie das Wort an Herrn Schellinger, der uns alle mit 
sehr viel Wissen rundum die Kunsthistorie beeindruckte. Die 
weitere Führung durchs Dorf übernahm Bürgermeister Frick. 
In kürzester Zeit haben wir sehr viel Beeindruckendes über 
seine sehr lebendige und ökologisch fortschrittliche Gemeinde 
erfahren. Ein herzliches Dankeschön an alle Vortragenden für 
einen sehr interessanten Einblick in das kirchliche und bür-
gerliche Gemeindeleben Bodneggs. 
Zum geselligen Abschluss und zu einem kleinen, feinen Mit-
tagsmahl waren wir zu Gast im Café und Weltladen Rupp. Ein 
großes Lob nicht nur für die leckere Suppen- & Kuchenaus-
wahl, sondern auch für die offene und warmherzige Atmo-
sphäre, die uns hier entgegengebracht wurde. Ein Ort in 
Bodnegg, den man kennen muss! 
DANKE an alle, die diesen Gemeindeausflug mitgemacht 
haben. Wie erfüllend und beglückend Gemeinschaft und 
Begegnung im Kirchenleben sind, das hat sich heute gezeigt. 
Und wie schön, dass viele dies auch so zum Ausdruck gebracht 
haben. Im Herbst geht es in Atzenweiler & Grünkraut mit VIER 
werden EINS weiter! 
Friederike Meltzer für das Organisations-Team

Kindergottesdienst zu Pfingsten! 
Wir laden herzlich ein zum nächsten Kindergot-
tesdienst am Donnerstag, den 2. Juni um 15.30 
Uhr. Kurz vor Pfingsten feiern wir im Vogter Pfarr-
garten (Finkenweg 10) zum Thema „Gottes Geist 
ist wie der Wind“. Bitte bringt eine Picknickde-
cke zum Draufsitzen mit. Der Gottesdienst richtet 

sich insbesondere an Kinder im Alter von 0 bis 7 Jahre mit ihren 
Familien. Größere Kinder sind natürlich ebenfalls willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kindergottesdienstteam  

Bericht über die Kirchengemeinderatssitzung am 12.5.22 
in Waldburg 
Die vor 3 Jahren vollzogene Fusion unsere beiden ehemaligen 
Kirchengemeinden Atzenweiler und Vogt ist in unserer KGR 
Arbeit so richtig angekommen. Nach einer Kurzklausur am Fr., 
6.5.22, in der wir uns über unsere Ausrichtung und Schwer-
punkte beraten haben, konnten wir und alle Gemeindeglieder, 
die dabei waren, am letzten Sonntag in unserer Ausflugs-
reihe die Gemeinde Bodnegg näher kennenlernen. Ebenfalls 
im Zuge des Zusammenwachsens unserer Gemeinden fand 
unsere, wie immer öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rats am 11.5.22 dieses Mal im Katholischen Gemeindehaus 
in Waldburg statt. Vielen Dank hierfür der katholischen Kir-
chengemeinde. Dies sind Brücken über Gemeindegrenzen 
und Konfessionen. 
Im Mittelpunkt der Sitzung stand die Vorstellung der Gemein-
wesenarbeit von Fr. K. Schulz mit dem „Netzwerk Senioren“ 
in Waldburg. Eine beeindruckender Schwerpunkt, der hier in 
der Gemeinde Waldburg in der Seniorenarbeit gesetzt wird. 
Für Senioren wird viel angeboten, gleichzeitig bieten sie aber 
auch selbst etwas an. Verbindungen werden geschaffen zwi-
schen Alt und Jung, Gemeinde und Kirche, innerhalb und aus-
serhalb der Lebensräume Jung und Alt der Stiftung Liebenau. 
In weiteren Punkten ging es um Finanzen. Der Haushaltsplan 
2022, Heizungserneuerung im Pfarrhaus Vogt, Stromliefer-
verträge, Gemeidebeitrag 2022 usw. mussten beraten und 
beschlossen werden. Auch für uns in der Kirchengemeinde 
sind die Preiserhöhungen der letzten Zeit deutlich spürbar. 
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Konfirmation am 15.5.22, Gemeindefest in Vogt am 3.7.22 
mit Vorbereitung hierzu wurden ebenfalls noch besprochen. 
Es war wieder eine inhaltsreiche, aber dieses Mal auch aus-
sichtsreiche Sitzung im wortwörtlichen Sinne im schönen hel-
len Gemeindesaal in Waldburg. 
Helmut Mielke KGR

KGR-Sitzung

Info: Pfarrer Georg A. Maile •  88427 Bad Schussenried • Tel. 07583 2463 • E-Mail: Georg.Maile@elkw.de • www.dobelmuehle.de

Impulse

Gespräche

Kinder- und Jugendprogramm

Impulse

Gespräche

Kinder- und Jugendprogramm

Festgottesdienst
mit Dekan Matthias Krack, Biberach

 

Dobelmühle Aulendorf

Evangelischer
berschwabentag 2022

Christi Himmelfahrt 26. Mai, 10 bis 16 Uhr

oberschwabentag.de

WILLKOMMEN

Ev. Oberschwabentag

Einladung zum Gitarrenkonzert 
Samstag, den 21.05.2022 um 19.00 Uhr in der Christus-
kirche in Vogt 
Der Vogter Gitarrenlehrer und Gitarrist Thomas Kalkreuth spielt 
ein klassisches Gitarrensolokonzert. Gespielt wird Musik von 
der Renaissance bis in die Gegenwart. 
Eine musikalische Reise durch die Jahrhunderte, in der die 
Gitarre selbst unterschiedlichste Formen angenommen hat. 
Jede Epoche hatte ihre Pioniere und Komponisten ihrer Zeit. 
Sie sind herzlichst eingeladen. Das Konzert ist kostenlos, aber 
über eine Spende freut sich der Musiker.

Gitarrenkonzert

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut 
1957 e. V. 

Noch mal zur Erinnerung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 

findet am 
 Sonntag, 22. Mai 2022 um 10.00 Uhr 
 im Sportheim Grünkraut statt. 
  
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins. 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
  
Die Vorstandschaft 

Abt. Fußball
Ergebnisse 
E-Junioren
TSV Grünkraut II - SV Weissenau II 2:8
TSV Grünkraut I - SV Weissenau I 11:0 
D-Junioren
SV Weingarten III - TSV Grünkraut III 0:3 
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C-Junioren
SGM Baindt/Baienfurt II - SGM Grünkraut/Ankenreute/Wald-
burg 2:1 
B-Junioren
SGM Waldburg/Grünkraut/Ankenreute - SGM Bergatreute/
Wolfegg 4:2 
Frauen
TSV Grünkraut - SGM Bad Waldsee/Reute 4:4 
Herren
SV Blitzenreute - SGM Grünkraut/Waldburg 1:2
 
 
Spielberichte 
D-Jugend 
SV Weingarten III - TSV Grünkraut III 0:3 (0:1) 
Zu unserem Auswärtsspiel beim SV Weingarten III kamen wir 
mit ordentlich Rückenwind von unserem 18:2 vom letzten 
Samstag an, jedoch mit viel Umbau in unserer Teamaufstel-
lung.
Johann Rösch, Julius Schlegel und Jannik Göttner gaben ihr 
Debüt für den TSV Grünkraut, herzlich willkommen bei uns! 
Unsere Kicker starteten etwas nervös in die Partie, durch viele 
Passungenauigkeiten und einer etwas zaghaften Spielweise 
bekamen wir kaum Zugriff auf den Gegner. Zu unserem Glück 
ging es dem SV Weingarten nicht viel besser und so egalisier-
ten wir uns gegenseitig in der ersten Hälfte. Kurz vor dem Pau-
senpfiff kamen wir über die linke Seite in den gegnerischen 
Strafraum, da fasste unser Debütant Jannik Göttner sich den 
Spielball und sein Herz und drosch diesen kraftvoll ins kurze 
Eck zur 0:1 Pausenführung. 
Nach der Pausenansprache kam unser Team wie ausgewech-
selt auf das Feld zurück und nahm das Heft in die Hand. Alle 
Spieler waren nun präsent, somit konnten wir mehr Gefahr 
ausstrahlen und auch mehr Torchancen generieren .In der 
Mitte der zweiten Hälfte war es wiederum Jannik, der zum 0:2 
erhöhte, sieben Minuten vor Schluss machte Lenny Schubel 
mit seinem Freistoß in das rechte Lattenkreuz mit dem 0:3 
den Deckel drauf.
Dass wir zu Null spielten verdanken wir unserem Abwehrteam, 
dass dieses Mal von Berat Soyudogru unterstützt wurde, wel-
cher mit den meisten Sprints und 
gelaufener Strecke Gefahr im Angriff und für Sicherheit in 
unserem Straufraum sorgte. 
Mit diesem Sieg konnte die Tabellenführung verteidigt werden.
Kader: Elias Z., David B., Berat S., Lenny S.. Joshua A., 
Simeon H.. Elias L., Jannik, G., Jamie W., Greta K., Bela W., 
Julius S., Johann R. 
Frauen
TSV Grünkraut - SGM Bad Waldsee/Reute 4:4 (2:2)
Am Sonntag mussten unsere TSVG Frauen gegen den Tabel-
lenletzten SGM Waldsee/Reute antreten. Eine vermeintliche 
leichte Aufgabe. In den ersten 30 Minuten waren die TSV 
Frauen dem Gegner überlegen und spielten sich einige Tor-
möglichkeiten heraus, welche aber leider nicht genutzt wur-
den. Nach einem Konter der Gäste kam es zu einem Foul im 
Strafraum und wurde mit einem Elfer geahndet, den die Gäste 
in der 31. Min. zum 0:1 nutzten. In der 38. Minute fälschte 
eine unserer  Abwehrspielerinnen den Ball unglücklich zum 
0:2 ins eigene Tor ab. Doch unsere TSV Frauen zeigten Moral 
und gaben nicht auf, so konnte Chiara Igel in der 42. Minute 
zum 1:2 verkürzen, in der 45.Minute traf Zoe Buchmann zum 
2:2 Halbzeitstand. 
Am Anfang der zweiten Halbzeit konnte unsere Mannschaft 
den Gegner nicht auf Distanz halten, so konnten die Gäste in 
der 55. Minute mit 2:3 und in der 60. Min. mit 2:4 in Führung 
gehen. Doch die TSVG Frauen gaben wiederum nicht auf, 
so konnte in der 75. Minute Pia Zengerle nach einem Eck-
ball zum 3:4 einköpfen,in der 85. Minute konnte dann wiede-
rum Chiara Igel zum 4:4 Ausgleich einschießen das zugleich 
der Endstand war. 
So mussten sich unsere Mannschaft mit einem Remis zufrie-
den geben. 

Es spielten: Miriam Wissussek, Sandra Geßler, Jenny Kaplan, 
Pia Zengerle, Zoe Buchmann, Cleo Deutschmann, Fabienne 
Wellmann, Chiara Igel, Lena Kronenberger, Judith Rittner, Nat-
halie Lueger, Jessica Igel, Julia Gutekunst, Maren Hanser und 
Magdalena Fricker.

Vorschau 
Freitag, 20.05.22
18:00 Uhr, E-Junioren
SV Reute I - TSV Grünkraut II 
Samstag, 21.05.22
12:15 Uhr, D-Junioren
TSV Grünkraut III - TSV Berg II 
14:30 Uhr, C-Junioren in Grünkraut
SGM Grünkraut/Ankenreute/Waldburg - FG 2010 Wilhelms-
dorf/Riedhausen/Zussdorf 
Sonntag, 22.05.22
10:30 Uhr, Frauen in Zussdorf
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf - TSV Grünkraut 
11:00 Uhr, B-Junioren in Vogt
SGM Vogt/Karsee - SGM Grünkraut/Ankenreute/Waldburg 
12:45 Uhr, Herren in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut II - SGM Dietmanns/Hauerz II 
15:00 Uhr, Herren in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut I - SGM Dietmanns/Hauerz I
 
Pokalendspiele der Frauen am Vatertag 
Es ist uns gelungen, den ersten großen Frauenfußball-Poka-
lendspieltag nach Grünkraut zu lotsen! Gleich drei Finalspiele 
des AOK-Bezirkspokals werden am 26.05.2022 auf unserem 
Sportplatz ausgetragen. Morgens ab 10:30 Uhr gibt es dazu 
noch das Vorspiel unserer TSV-Damen gegen den FC Schei-
degg. Es ist also den ganzen Tag über Programm geboten. 
Die Grillhütte ist in Betrieb, der Sportplatz ist also ein idea-
les Ziel für jeden Vatertags-Ausflug! Wir freuen uns auf viele 
Zuschauer!
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Musikverein Grünkraut e.V.
Endlich geht´s wieder los! 
Endlich dürfen wir wieder musizieren und 
die ersten Auftritte stehen auch schon vor 
der Tür. Sie haben Lust bei Blasmusik und 
guter Laune beisammen zu sein? Dann 

kommen Sie doch einfach zu unseren Auftritten. Ob Früh-
schoppen in Gornhofen, Blutritt in Weingarten oder Platzkon-
zert in Grünkraut und Weingarten. Es ist sicherlich für jeden 
Geschmack etwas dabei. Die genauen Termine finden sie auf 
unsere Homepage unter www.musikverein-gruenkraut.de.  
Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V.

Kinderkleiderbörsenteam

GRÜNKRAUTER

NUMMERN-AUSGABE:
E-Mail an: basar.gk@gmx.de  
(Bitte Namen und 
Telefon-Nummer angeben) 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

SAMSTAG 25.06.2022
FESTHALLE GRÜNKRAUT

VERKAUF: 14 –16 Uhr
ANNAHME: 08.30 – 09.30 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

Unsere Spende kommt regionalen 
Kinder-Hilfsprojekten zugute.

Frauenchor Grünkraut „Chorios“ veranstaltet Bene-
fiz-Konzert 
Der Frauenchor „Chorios“ veranstaltet am Samstag, den 21. 
Mai 2022 um 20 Uhr in der Festhalle Grünkraut ein Bene-
fiz-Konzert zugunsten ukrainischer Familien, die in Grünkraut 
Zuflucht gefunden haben. Neben einem ABBA-Medley, Musi-
cal-Melodien, bekannten Rock-/Popsongs und Friedenslie-
dern bereichert Luis Thaler mit Klaviersonaten von Ludwig 
van Beethoven und Domenico Scarlatti das Programm. Unter 
der Leitung von Ulrich Niedermaier wird der Chor von Judith 
Kuhn und Kathrin Stürzl am Klavier begleitet. Der Frauen-

chor ist Teil der MGV Chorgemeinschaft Grünkraut, die die-
ses Benefiz-Konzert unterstützt. Der Eintritt ist frei und um 
eine Spende wird gebeten.
 

Landratsamt
 Ravensburg

Bärenstarke Kinderkost 
Bärenstarke Kinderkost – Ernährung nach dem 1. Lebens-
jahr – Online-Vortrag am 1. Juni  
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwor-
tet sie die Fragen der Teilnehmenden. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 1. Juni, um 18:30 Uhr 
statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 
30. Mai unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Was sonst noch
 interessiert

Musikfest Gornhofen 
vom 25. - 29. Mai 2022  
Liebe Freunde der Blasmusik, 
nach einer zweijährigen Pause ist es endlich wieder soweit. 
Das Musikfest Gornhofen findet vom 25. – 29. Mai 2022 auf 
dem Festplatz in Bauren 1 statt. 
Natürlich haben wir uns wieder ein tolles Programm ausge-
dacht. 
Am Mittwoch, den 25.05. ab 19:30 Uhr geht es los mit einem 
Blasmusikabend. Die Kapellen aus Amtzell, Tettnang und Was-
serburg werden Sie an diesem Abend musikalisch unterhalten. 
Traditionell findet am Donnerstag unser alljähriger Vatertags-
hock statt. Ab 11 Uhr spielt der Musikverein Grünkraut. Dar-
auf folgt das Ambosstrio und unsere Jugendkapelle Tonstark. 
Am Blutfreitag ist  ab 12 Uhr Non-Stop Party angesagt! 
Am Mittag unterhalten die Holz & Blech Chaoten sowie der 
BlechXpress und am Abend gibt es neue Beats und Klassi-
ker von DJ Flexisound. 
Bis 19 Uhr ist der Eintritt frei! 
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Am Sonntag starten wir mit dem Festgottesdienst um 10 Uhr 
und läuten damit den Tag der Blasmusik ein. Anschließend 
unterhält Sie der Musikverein Haslach beim Frühshoppen. 
Sowohl am Donnerstag, als auch am Sonntag bieten wir ein 
Kinderprogramm an. 
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr! 
Ihr Musikverein Gornhofen

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Spargelessen 
Termin: Mittwoch, 25. Mai 2022
Ort: Im Clubheim
Zeit: 19:30 Uhr
Anmeldung: Bei Christine Pfeifer (07520/914587)
Wichtig ! Anmeldeschluss: Montag, 23. Mai 18:00 Uhr
Am Mittwoch den 25. Mai (Donnerstag Feiertag !) sind alle 
Mitglieder recht herzlich hierzu eingeladen.
Christine wird uns ein leckeres Spargelmenue mit Fleischbei-
lage reichen.

Ergebnisse der Verbandsrunde
Herren 60   Bezirks-Oberliga
TC Bodnegg – TA TV Wiblinge 7 : 2
Im ersten Spiel der diesjährigen Verbandsspielrunde konnten 
die Herren 60 des TCB einen ungefährdeten Sieg einfahren, 
der nach den Einzeln mit 5:1 bereits perfekt war. Zwei gewon-
nene Doppel führten zum Endstand von 7:2.
Es spielten: Wolfgang Müller, Axel Klaffke, Günter Heine, Win-
fried Kapp, Magnus Waggershauser, Anton Gut.
Der Vorstand

Stellenausschreibung Schlier 
Bei der Gemeinde Schlier (ca. 4.000 Einwohner) ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle in Teilzeit (Elternzeit-
vertretung) als
„Sachbearbeiter (m/w/d) –  
Sekretariat Finanzen und Bau“  
zu besetzen. Die Stelle umfasst einen Zeitanteil von 50 % (ca. 
20 Wochenstunden) und ist auf eine Elternzeitvertretung befris-
tet. Der Stellenzuschnitt wird abschließend noch festgelegt. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens 27.05.2022 an die Gemeindeverwaltung 
Schlier, Rathausstraße 10, 88281 Schlier. 
Für Auskünfte stehen Ihnen Bernd Rothenberger, Leiter Finan-
zen und Bau, Telefon 07529 977-31 oder Hauptamtsleiter Sven 
Holzhofer, Telefon 07529 977-40 zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen auch unter  www.schlier.de

Stellenausschreibung Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht für ihren Kindergarten Mullewapp  
zur Verstärkung des Teams im Haus und in den Waldgruppen
staatlich anerkannte Erzieher/innen (w/m/d) 
100 % oder Teilzeit, unbefristet 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 
auf unserer Homepage www.gemeinde-vogt.de Informatio-
nen zum Kindergarten Mullewapp finden Sie auf der Home-
page https://www.kindergarten-mullewapp-vogt.de/ 
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung 
beim Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt ein-
zureichen. Gerne auch per mail an: dreher@gemeinde-vogt.de 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau 
Jäckle, Tel. 07529/6253 und Frau Dreher, Hauptamt, 
07529/209-31, gerne zur Verfügung.

HELFEN SIE UNS, ANDEREN ZU HELFEN !  
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für eine 
gute Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und Unterstüt-
zung. Für solche Menschen, die wegen den Auswirkungen 
ihrer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen, suchen 

wir Gastfamilien, Lebensgemeinschaften oder Einzelperso-
nen die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit 
geben können. 
Eine ständige Präsenz ist hierbei nicht erforderlich. Sie erhal-
ten für Ihr bürgerschaftliches Engagement ein monatliches, 
steuerfreies Entgelt und Sie werden durch unseren Fachdienst 
zuverlässig und dauerhaft begleitet. 
Derzeit leben in den Regionen Oberschwaben und Bodensee 
ca. 80 psychisch kranke Menschen in einem solchen familiären 
Umfeld. Die Verweildauer kann von wenigen Wochen bis zu mehre-
ren Jahren sein. Dies hängt ganz von den Möglichkeiten und Wün-
schen der Gastfamilien und den Bedürfnissen der Bewohner*innen 
ab. Unsere Gastfamilien empfinden das Zusammenleben als berei-
chernd und für die Bewohner*innen ist so ein selbstbestimmtes 
und zufriedenes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Anruf! 
Arkade e.V. 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon Ravensburg 0751.3665580 
Telefon Friedrichshafen 07541.3746963 
e-mail: dieter.weisser@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wünschen 
Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die dauer-
hafte oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pflegekindes 
mit Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaften oder 
Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen ein neues 
Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende professionelle 
und individuelle Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Fried-
hofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0,  
E-Mail: bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie 

Online-Kindergeldantrag ohne Ausdrucken 
und Unterschrift – dank ELSTERZertifikat 
Ab sofort kann Kindergeld nach der Geburt eines Kindes 
mittels ELSTERZertifikat rein elektronisch beantragt wer-
den. Das somit papierlose Verfahren fördert den weiteren 
Bürokratieabbau, die Nachhaltigkeit und reduziert Kosten. 
Bisher war es für Kundinnen und Kunden der Familienkasse 
der BA bereits möglich, einen Kindergeldantrag für ihr neu-
geborenes Kind über das Internetportal online auszufüllen – 
allerdings musste dieser dann ausgedruckt und unterzeichnet 
eingereicht werden. 
Nun macht es die Familienkasse gemeinsam mit dem bayeri-
schen Landesamt für Steuern möglich, mittels ELSTER-Zerti-
fikat den Antrag auf Kindergeld ohne Ausdruck und händische 
Unterschrift zu stellen. Somit erfolgt die Übertragung des 
Kindergeldantrages vollständig elektronisch. ELSTER wird 
schon seit Jahren erfolgreich bei der digitalen Übermittlung der 
Einkommensteuererklärung eingesetzt. Mit diesem Angebot 
erreicht die Familienkasse einen weiteren Abbau von Bürokra-
tie und unterstützt Familien durch einen digitalen und weniger 
aufwendigen Online-Antrag. 
Die Nutzung von ELSTER ist jedoch optional – Der Antrag auf 
Kindergeld bei Geburt kann auch ohne dieses Zertifikat wei-
terhin online ausgefüllt und dann in Papierform unterschrie-
ben eingereicht werden. 
Gut zu wissen: Ein ELSTER-Zertifikat kann bei der Finanz-
verwaltung elektronisch beantragt werden und bietet ein 
Höchstmaß an Schutz und Sicherheit für die Übertragung 
der vertraulichen Kundendaten. Infos auf www.elster.de. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kindergeld sowie zum 
Kinderzuschlag finden Sie online unter www.familienkasse.de. 
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Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg: 
Warnung vor neuer Betrugsmasche 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
wurde von mehreren Bürgerinnen und Bürgern darüber infor-
miert, dass sie auf ihren privaten Mobilfunkgeräten angerufen 
wurden. Mit einer Bandansage einer angeblichen Strafverfol-
gungsbehörde wird dem Angerufenen suggeriert, dass die 
Sperrung der Sozialversicherungsnummer drohe. Um dies zu 
verhindern, könne man sich per Menüwahl zu einem persön-
lichen Ansprechpartner bei der DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt eindringlich vor solchen 
Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversicherungsnummern 
oder -daten wird niemals vorgenommen. Ebenso kontaktiert 
der gesetzliche Rentenversicherungsträger seine Kundin-
nen und Kunden nicht in dieser Form. Besondere Vorsicht ist 
auch geboten, wenn am Telefon die sofortige Überweisung 
von Geldbeträgen gefordert wird. In solchen Fällen sollte man 
auf jeden Fall sofort die Polizei informieren.
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter sei-
ner kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die Mög-
lichkeit, Unsicherheiten zu klären.
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet 
der kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser kann her-
untergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Bundesagentur für Arbeit 
Online-Terminvereinbarung 
Einfach und schnell: Termine mit der Agentur für Arbeit 
online vereinbaren 
Kundinnen und Kunden der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg können ab sofort einen Termin für die persönliche 
Arbeitslosmeldung online vereinbaren. Auf der Webseite der 
Arbeitsagentur unter www.arbeitsagentur.de/konstanz-ravens-
burg ist dieser neue Dienst jetzt verfügbar. 
Unnötige Wartezeiten in den Eingangsbereichen der Agen-
turen lassen sich somit vermeiden. Für Katja Thönig, opera-
tive Geschäftsführerin der Arbeitsagentur ist das ein weiterer 
Schritt in Richtung digitale Verwaltung und Bürgernähe: „Wir 
haben gute Erfahrungen mit den Online-Terminbuchungen 
gemacht. Unsere Videoberatung findet ebenfalls zunehmend 
besseren Anklang. Mit dem neuen Service vollziehen wir den 
nächsten logischen Schritt. Kundinnen und Kunden können 
nun flexibler mit uns in Kontakt treten.“ 
Wichtig zu wissen  
Auch bei der Online-Terminvergabe ist die persönliche Arbeits-
losmeldung spätestens am ersten Tag der Arbeitslosigkeit 
erforderlich. Dies ist gesetzlich vorgeschrieben. Eine Aus-
nahme ist nur möglich, wenn die Arbeitslosmeldung online 
über den neuen Personalausweis verifiziert wurde. Dazu muss 
die Online-Funktion des Ausweises freigeschaltet sein 
Die OTV wird sukzessive für viele Kundenanliegen erwei-
tert  
Aufgrund der positiven Kundenrückmeldungen werden nun 
weitere Angebote getestet, z. B. Fragen rund um das Arbeitslo-
sengeld, Weiterbildungsmöglichkeiten und die Studien- sowie 
Ausbildungsberatung. Wenn diese von den Kunden gut ange-
nommen werden, ist geplant, sie nach und nach bundesweit 
zur Verfügung zu stellen. 

Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung – Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfe-
gruppe findet am Samstag, 28. Mai 2022  in den Lebens-
räumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21,  
88074  Meckenbeuren statt. 

Da Dystonie zu den seltenen Erkrankungen zählt, ist es oft-
mals schwierig behandelnde Ärzte / Therapeuten zu finden 
und Informationen über die Krankheit zu erhalten. 
Dystonie ist eine Bewegungsstörung. Die Betroffenen haben 
unwillkürliche, länger anhaltende Muskelverkrampfungen, 
die zu abnormen Bewegungen (Bsp. zittern) oder Haltungen 
(Schiefhals, Handkrampf, Lidkrampf) führen. 
Dystonie ist aus heutiger Sicht nicht heilbar jedoch behan-
delbar. 
In der Gruppe können Sie mehr über die medikamentösen, 
nicht medikamentösen und operativen Behandlungsmetho-
den erfahren. 
Sie können Patienten und Angehörige mit verschiedenen Dys-
tonieformen kennenlernen und mit Ihnen Erfahrungen aus-
tauschen. 
Eine verbindliche Anmeldung mit Personenanzahl ist bis 
zum Dienstag, 24. Maierforderlich.  
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de
 

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Kleiner Tipp von uns für Sie
Apostroph ja oder nein?
Bei Artikelverschmelzungen mit Präposition wird in der Regel kein Apostroph 
gesetzt: - auf + das –> aufs

- durch + das –> durchs
- für + das –> fürs
- in + das –> ins
- um + das –> ums
- hinter + dem –> hinterm
- vor + dem –> vorm
- hinter + den –> hintern
- über + den –> übern
- unter + den –> untern

Eine Ausnahme bilden nur umgangssprachliche Formen wie auf’m, nach’m 
oder in’n.

Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.
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IMMOBILIENMARKT

MIETANGEBOTE

Saisonstart! Frischer Salat & knackiges Gemüse
aus eigenem Anbau und weiter wachsendes 
Angebot im Verkaufsstand und in der Biohütte  
beim Gasthaus „Igel“täglich geöffnet.

Biolandhof Fam. Igel / Liebenhofen

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Zimmer mit Dusche, WC, Kochnische, Teilmöbeliert
 in Grünkraut ab 01. Juni zu vermieten.  0751/65275652

Fairer Preis trifft dankbare Käuferin.Glück &
Ehrlichkeit - ich weiß, ihr seid da. Welche gute Seele verkauft mir ihr
freistehendes Haus oder einen kleinen Bauplatz? Ich, Nachhilfelehre-
rin, Künstlerin, Naturliebhaberin freue mich, mein neues Zuhause
jetzt zu finden. Mobil: 0176-78427841

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFTIMMOBILIENMARKT

MIETANGEBOTE

• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar
• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 

Heute schon an morgen denken!  
Wir beraten Sie gerne. 

auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 
Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Zimmer mit Dusche, WC, Kochnische, Teilmöbeliert
 in Grünkraut ab 01. Juni zu vermieten.  0751/65275652

Fairer Preis trifft dankbare Käuferin.Glück &
Ehrlichkeit - ich weiß, ihr seid da. Welche gute Seele verkauft mir ihr
freistehendes Haus oder einen kleinen Bauplatz? Ich, Nachhilfelehre-
rin, Künstlerin, Naturliebhaberin freue mich, mein neues Zuhause
jetzt zu finden. Mobil: 0176-78427841

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 74

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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STELLENANGEBOTE

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe

Mitarbeiter in der Hausreinigung 
(m/w/d)
ab sofort in Bodnegg-Rosenharz, Teilzeit mit 30 bis

35 Stunden pro Woche, unbefristet, Web-ID 22215,

Kontakt: Jasmin Krohmer, Tel. +49 7520 9292632, 

jasmin.krohmer@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Ich auch!

In der

Mitte der

Mensch.

Ansprechpartner: PflegeHilfePlus 
Ralf Petzold (Inhaber) und
Sandra Theiß Tel.: 07528-9218178

Mail: kontakt@pflegehilfe.plus
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch

www.pflegehilfe.plus

Wir suchen
Mitarbeiter-in/Hauswirtschafter-
in/Altenpfleger-in (m/w/d) für die 
stundenweise Hilfe/Unterstüt-
zung/Entlastung von Senioren 
und Pflegebedürftigen im Be-
reich der Hauswirtschaft, Versor-
gung, Betreuung und Begleitung 
zum Einsatz in den Landkreisen 
FN und RV.

Wir bieten
 Arbeiten wann und so viel Sie möchten
 Wohnortnahe Einsätze
 Ein familiäres Team
 Umfassende Fortbildungen
 Attraktiver Stundenlohn
 Betriebliche Krankenzusatzversicherung
 Ein Betriebsfahrzeug für die Kunden-
besuche oder einen Firmenwagen 
(Für Teil-/Vollzeitstelle)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Minijob / Teilzeit / Vollzeit  
für Haushaltsnahe Dienstleistungen

Seit 2012 in der Region
Bodensee  Allgäu OberschwabenLeben neu organisiert

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg in 
Trägerschaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart übernimmt im Dekanat Allgäu-Ober-
schwaben die fachliche Betreuung von 96 Kirchengemeinden in Angelegenheiten 
des Finanzwesens, der Personalverwaltung, des Bauwesens und der Einrichtungen, 
insbesondere Kindergärten. Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Person für die

Leitung Sachgebiet Finanzen (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 12 LBesGBW) 

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auf-
trag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerben Sie sich bitte unter Angabe der Kennziffer 22/28/988 und Ihrer Kon-
fession bis zum 29.05.2022, ausschließlich online über unser Stellenportal:  
jobs.drs.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel. 07563/91348-11, 
E-Mail: bewerbung-ao@kvz.drs.de.

wir suchen dich:        jIp      
architekt │in    mwd                        

junker + partner         freie architekten 
waldburger str. 5, d- 88279 amtzell, t. 07520 966710-0 
 
ihre bewerbung richten sie bitte an: 
kontakt@architekten-junker.de 
www.architekten-junker.de 1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 

dringend gesucht
nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schleri.dr, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

Ich suche für meine behinderte 17-jährige Tochter für
1-2 Tage im Monat Betreuung am Wochenende. Ich freue mich
über einen unverbindlichen Anruf oder ein Kennenlernen.
Tel. 0751-18089544
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SPARGEL

WOCHEN
IM HOTEL RAD

Jetzt Plätze reservieren
07542 5400

SPARGELKARTE

www.hotel-rad.com

Oberammergau Passionsspiele 2022   
28.05./11.06. incl. Abendessen + VVK-Gebühren ab € 283,–

Tettnang ☎ 0 75 42/72 15 • Kressbronn ☎ 0 75 43/88 77

Plätze frei!

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 23.05. - 28.05.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

2,59 €

Hinter- / Metzgerhinter-
schinken
saftig und mager

1,79 €

0,99 €Aktion 100 g
Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €

Aktion 100 g

0,99 €

1,49 €Aktion 100 g Aktion 1 kg

9,99 €

Schaschlik-Pfanne
bratfertig, für die
schnelle Küche

Geflügelfrikadelle /
Fleischküchle
frisch, fertig 
gebraten

Fleischwurst
im Ring, 
zart geraucht

Bierschinken / 
Bierwurst
delikat und würzig

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g
im SB-Pack

Rinder-Entrecôte
zart gereift, saftig,
schön marmoriert
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 Wohlfühlwohnungen

  2, 3 und 4 Zimmer

 Fußbodenheizung

  Aufzug und Tiefgarage

 Kaufpreis ab €
Provisionsfrei

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratung im Infocontainer:

Wangenerstr. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

379.000,– 

Bereits 70 % verkauft

Im Bau

Fr 15-16 Uhr u. Sa+So 11-12 Uhr

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 799.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.
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 Wohlfühlwohnungen

  2, 3 und 4 Zimmer

 Fußbodenheizung

  Aufzug und Tiefgarage

 Kaufpreis ab €
Provisionsfrei

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratung im Infocontainer:

Wangenerstr. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

379.000,– 

Bereits 70 % verkauft

Im Bau

Fr 15-16 Uhr u. Sa+So 11-12 Uhr

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocontainer: 
Fr. + Sa. + So. 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

  4,5-Zi./Penthousewohnungen

Kaufpreis ab e  599.000,–

Rohbau erstellt

Beratung im Infocontainer:  
Fr. 15-16 Uhr, Sa.+So. 11-12 Uhr

Wangenerstr. 134, Ravensburg

REISEN

IMMOBILIEN VERKAUF

GESCHÄFTSANZEIGEN


